
Wiesbadener Tsgblstt
« qtitaW 1852 .

Expedition : Langgasse Ro . M

Mittwoch den 14 . FebruarZ 37 1883 .

übertragen .

4553

5$ VereinTurn -

120

kSunergefang - Betei « .

teufe Abend 81/ » Uhr General - Probe für das
iauS - Concert im Bereinklokale . 138

Herrn Moritz Mollier
, Langgasse 17 hier ,

Hochachtungsvoll

Helnr . Reichard ,
Vergolder und Spiegelhändler , Bmserstrasse 67 .

Verein für Nassauische Alterthumskunde
und Geschichtsforschung .

Mreitag den 16 . Februar Abends 6 Uhr
im Mufenmsfaale :

Lokal - Gewerbeverei « .
Nächsten Samstag den 17 . Februar Abends präciS

» ‘/i Uhr : Vortrag des Herrn Cur - DirectorS F . Höv ’1
über „ Georg Frendenberg , ei « Dichter der Rhein¬
lands "

, in dem Gewerbefchnlgebände , wozu die Mit¬
glieder des Vereins und deren Damen höflichst eingeladen
werden . Für die Mitglieder ist der Eintritt gegen Vorzeigung
der Eintrittskarten frei . Richtmitglieder zahlen 50 M . und
Schüler hiesiger Anstalten 20 Pf .

vr

2 &
___________ _________ Der Vorgtan d .

iiksbadelier Ullterstützmgs - Bmd .

»ente Mittwoch den 14 . Februar : Vorstands -

lung bei Herrn Gastwirth Benz , Mauritiusplatz 1 ,
Übst Aufnahme von Mitgliedern stattfindet .

Der Vorstand .

MEISSLINGEH SPIEGEL
und

PHOTOGRAPHIE - RAHMEN
Gesetzlich geschützt durch D . R .- Patent - Amt .

| Den Allein " Verkauf en detail & en gros des von mir construirten verschiebbaren
Photographierahmens , der gleichzeitig als Spiegel oder auch als doppelter Bilderrahmen benutzt
wird , habe ich nur

Zum Besten der Stadtarmen
« « tag den 4 . März I . I . Abends 7 Uhr

im

„ Römer - Saale "
:

hantmeR
,

Fechten uwit '

on teil
unter gütiger Mitwirkung

ft Capelle des Artillerie - Regiments Ro . S7
( Herr Stabstrompeter Beni ) .

1 Her Vorstand .
f hochstämmiger Apfelbaum , schönes Exemplar und
Wirt edle Sorte zum Anpflanzen , wird zu kaufen gesucht
Wsstraße 17 , l . Etage , bei Otto . 4775
■ gemanerterHerd billig zu verk . Nerostraße 26 . 4751
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 W Freitag den 16 . Februar Abends 81/ « Uhr
General - Versammlung im Lokals des Herrn Jacob
Becker , Neugasse .

Tagesordnung : Antrag des Frankfurter Schützen . VereinS ,
die Abhaltung des VerbandSschießenS in
Edenkoben betreffend .

Zur zahlreichen Betheiligung ladet ergebenst ein
173 Der Vorstand .

Oeffentl . Vortrag des Hrn . Bauraths Cuno .

Zwei Blntfinken , jede zwei Lieder fehlerfrei singend , ein
Staat , spricht viele Sätze und singt zwei schöne Lieder fehlet -
frei , zu verkaufen , Stüh . Webergasse 48 , 3 Stiegen . 4768
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Holzversteigerung .

Freitag de « 16 . Februar c . Vormittags 10 Uhr
kommt in dem KönigShofener Gemeindewaid solgendkS Gehölz
zur Versteigerung :

Im Distrikt Ochseubauerod No . 8c :
86 Lärchenstämme von 18,40 Festmeter ,
84 „ lr Classe .
45 „ 2r „

6 „ 8r „
Königshofen , den 12 . Februar 1883 . Der Bürgermeister .

4787
'

Pirotb .

Danksagung .

Für die vielfachen Beweise der herzlichen Theilnahme
an dem schmerzlichen Verluste , welchen wir durch daS Ab «

leben unserer geliebten Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante ,

Frau Sabine Zitz , geb . Wolff ,

erlitten haben , sagen wir unseren innigsten Dank .

Wiesbaden , den 13 . Februar 1883 .
4421 Die tranernden Hinterbliebene » .

V M . No . 38 .

Im Fastnachtstauwel Persönlichkeit und Wohnung verschwitzt .
Bitte daher um ges . Angabe der Adresse . G . K . 4791

100 Mark Belohnung
Am Abend des 12 . d . M . wurde von Leberberg 1 W

Sonnenbergerstraße 43 ein goldenes Armband verlom

Schloß von großem , viereckigem dunkelgrünem Stein ( ChrhsopM
mit großen Brillanten umgeben , das Armband von alter , buch

brochener Arbeit , an beiden Enden mit kleinen Brillanten besetzt
Der Finder wird gebeten , dasselbe Leberberg 1 abzugrben . V «

Ankauf wird gewarnt . 4751

Ein Maulkorb in der Webergasse verloren . Abzug «

Parkstraße 1 . 473i

Personen , die sich anbieten : j
Kodes . I

Ein junges Mädchen aus guter Familie sucht Stellung »Ul

zweite Arbeiterin . Offerten unter No . 23 durch die ExpediMi
d . Bl . erbeten . 478!

Kleidermacherin , (
durchaus tüchtig , welche lange Zeit in Paris thätig wttl

empfiehlt sich den Herrschaften in und außer dem Hack !

Näheres Taunusstraße 53 , Parterre . 47 ®

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten zur Nach¬
richt , daß unser guter Gatte , Vater , Bruder , Großvater
und Schwiegervater ,

Matthäus Mondrion ,

nach kurzem Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Douuerstaa Nachmittag -

21/ » Uhr vom Stetbehause , Saalgasse 1 , aus statt .
Um stille Theilnahme bitten

4762 Die trauernden Hinterbliebenen .Bekanntmachung .

Donnerstag den 15 . d . Mts . Vormittags 9 Uhr
wollen die Erben der verstorbenen Frau Wilhelm Ztß
Wittwe von hier in dem Hause Goldgasse 16 verschiedene
HauS - und Küchen,geräthschasten , u . A . : 1 Sopha und 6 ge¬
polsterte Stühle , 2 Kleiderschränke , 2 Kommoden , Tische ,
1 Küchenschrank , 1 Regulateur rc ., gegen Baarzahlung ver -

steigern lassen .
Wiesbaden , den 13 . Februar 1883 .

Im Auftrage :
4774 Spitz , Bücaerm .- Secretär .

Todes - Anmge
Nach längerem Leiden starb am 13 . d . M . meine

liebe Frau ,

Lonise Meyer ?»

geb . Leithänser .

Fritz Bley er - Leith Knser .
Wiesbaden , 13 . Februar 1883 . 4766

Bekanntmachung .

Die Vergebung der Fouragelieserung für die Pferde der im

Regierungsbezirke Wiesbaden und im Kreise Wetzlar siatio -

nirten Mitglieder der Königlichen Gendarmerie für die EtatS -

periode vom 1 . April 1883 bis ultimo März 1884 soll

Mittwoch den 28 . Februar er . Vormittags 11 Uhr
in dem Bureau des Unterzeichneten , Adolphstraße 10 hier ,
stattfinden .

Es wird dieS mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß

gebracht , daß die Lieferungs - Bedingungen während der Bureau -

stunden ( Vormittags 8 — 12 und Nachmittags 3 — 6 Uhr ) dahier
eingesehen werden können und daß die resp . Uebernehmer bei

der Vergebung über ihre Fähigkeit zur Hinterlegung einer

Caution von des Weither der Leistung sich auszuweisen haben .
Wiesbaden , 12 . Februar 1883 . Der König ! . Landrath .

4773 Matuschka ____

Bekanntmachung .

Dienstag den 20 . März 1 . Js . Mittags 12 Uhr
wird im Gerichtsgebäude Marktstraße 4 , Zimmer No . 28 , ein

dem Johann Rückert hier gehöriger , an der Aarstraße
belegener Acker , taxirt 5400 Mark , zum zweitenmale zwangs¬
weise versteigert .

Wiesbaden , den 9 . Februar 1883 .
79 Königliches Amtsgericht III .

Villa mit schönster Fernsicht in einer großen Stadt . 2 */i Morgen
Garten , Obst , Blumen und Weinanlagen , enthält 10 Zimmer ,
Küche , Keller u . s . w ., für den Preis von 26,000 Mk . weg -

zugshalber unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheilt
Carl Glanbitz , Mauritiusplatz 6 . 4767

Mehrere kleinere und größere rentable Wohn » und Geschäfts »

hänser zu verkaufen durch
H . Büppel , Römerberg 1 . 4764

Villen in feinster Lagen von 60 — 90,000 Mark zu verkaufen .

Näh . bei H . Happel , Römerberg 1 . 4763
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4735

« ne geübte Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem

mf^ « ua6cre8Jrtilbri ^ rQ8e 81 bei Frau Hofmann . 4750
®

.
£iÄV " u - Butzen ges . N . Schachtstr . 6 , Prt . 4761

« in Mädchen mit guten Zeugnissen , welches selbstständig fein »
Mrlich kochen kann , foroU alle Hausarbeit versteht , sucht
ielle/um 1 . 1März für hier oder nach auswärts . Näheres
örihstraße 50 , 2 . Stock . 475g
E >n tüchtiges Mädchen mit guten Attesten , das kochen kann
b alle Arbeit verrichtet , sucht Stelle . Näh . Häsneia . 5 II 4790
Dienstpersonal aller Branchen empfiehlt da « Bureau

ermauia "
, Häfnergasse 5 . 4790

Ein M jeder Arbett williges Mädchen sucht sofort Stelle
rch Frau Stern , Krauzplatz 1 . 479g
Einfache Hau « - und Kindermädchen suchen Stellen . Näheres
Inergasse 5 ( Buieau „ Germania "

) . 4700
Ein Mädchen , das kochen kann und alte Hausarbeit übernimmt ,

.
Waschen und Bügeln geübt ist , sucht sofort Stelle . Näheres

ldstraße 15 . Parterre . 4722
Ein anständiges Mädchen , das seinbiirgsrlich koche »

und in allen Hausarbeiten erfahren ist , sucht auf 1 . März
elle . Näheres Expedttion 4739
Ei » Mädchen , das alle Hausarbeiten versteht , sowie bügeln
d elwas iiäh ?u kann , sucht Stelle als Hausmädchen . Räh .
ilocintypiüy b . 4731
Mehrere nei ie Kindermädchen und starke Mädchen vom Lande
aller Arbeit wlllig, !. Stellen d Ritter , Webe ?gasse15 4795

k»^ ^ /llchüi lmt best - n Attesten sucht Stelle . Näheres
2 S ' iegen hoch ( Bureau „ Germania " ) . 4790

Ei " Mädchen vom Lande , erfahren im Weißzeugnähen und
® ieUe äU ^ ttbet « auf 1 . März Näheres

Paulinenstift . 2 .791
wascht Stelle zu Kindern ,

y. Noverstratze 37 , Parterre . 4748
Eine mit guten Zeugnissen versehene Köchin , welche die Haus »

gründlich versteht , sucht zum 15 . Februar eine Stelle ,
heres in der Expedition d . Bl . 4724
ine HerrschaftS - Köchin sucht zum 1 . März eine Stelle ,

heres Oranienstraße 13 , 1 Treppe hoch . 4734
Mann sucht Stelle als Eincassirer oder

Hst ähnliche Stelle . Cautron kann auf Berkanaen gestellt' rdm . Näheres Expedition .
8 8

4793
in tüchtiger Hotelhausbursche und mehrere Krankenwärter

en Stellen . Näh . Häfnergasse 5 ( Bureau „ Germania "
) . 4790

<rht junger Manu ans guter Familie 1
lucht Stelle als Verkäufer , gleichviel welcher I
Brauche . Offerten unter P . 12 au die Erve - I
dition d . Bl . erbeten . 4

'
749 I

Personen , die gesucht werden :
m reinliches Mädchen gesucht für Laden rein machen und

Hange zu besorgen bei Louis Hack , kl . Burgstr . 6 4655
esncht eine Küchenhaushälterin , Hotel - und RestaurationS -

innen , mehrere Kaffeeköchinnen , feinb . Köchinnen , Mädchen ,kochen können , für allem , eine Kinderseau und ein gef . Herr -
ts -Hansmadchen durch Bitter , Webergasse 15 .

“
4795

Wucht '. 1 perf . Herrschafts - Diener und 1 HerrschaftS - Köchin
fluten Beuan . d . A . Eichhorn , Schwalbacherstr - 55 . 4782

,
° fucht feinere Hausmädchen , welche nähen und ser¬

en können und Mädchen , welche bürgerlich kochen
^ ®hknsr’

x
Webergaffe 45 . 4785

/ sucht : Eine Kindergärtnerin , angehende Jungfern , ein -
e Zimmermädchen , 1 französische Bonne , 1 jüngere Köchin ,Weißzeugbeschlleßerm und Küchenhaushälterin durch das' rean „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 4790
m einfaches , zuverlässiges Mädchen , welches zu aller Arbeit
8 ist , wird in erne kleine Familie gesucht Weilstraße 13 ,lcrte * 4794 .
e/ucht : Hotel - Köchinnen , sowie Zimmermädchen , ein

etc8 Hausmädchen , Mädchen für allein und Küche durch
Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 4796

Braves Dienstmädchen gesucht MauritiuSplah 7 . 4792

wSXrÄi brnQtie£ " st guten Zeugnissen versehenes
' ÄS ÄJ .TÄ5 ** 1,1 W

(nXttr M “ " u ** *

WVW ^
^

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Lomsenstraße 2 . 4770

n, (uAt9S ^ mifl7Ut . ärfloCr̂ en Kochen zuverlässiges Mädchen
gesucht Kirchgusse 17 rm Laden . 4777

«
tüchtiges Mädchen , welche « selbständig kochen kann und

sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht , wird für eine kleine
gamihe üesucht . Näheres Dohheimerstraße 7 , Parterre . 4728

neSf mnrfhfB9ie7 Dienstmädchen zum sofortigen Eintritt
gesucht Moritzstraße 17 , Parterre . 4743

@ in Jolibe « Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann
und alle Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht Kirch .
flu ]ie o/ , d . ötou . 4772

Ein tüchtiger Knecht zu zwei Pferden gesucht Langgasse 5 . 4780
« eyritng gebucht bei

t
Frorath , Eisenhandlung . 4752

Em Tapeztrerlehrling wird gesucht bei
E . Heerlein , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 3 . 4737

Mortichuna in bet Betlaae .l

Gesuche :
® h ’ e behend aus mindestens 3 großen Zimmern ,

Küche und Zubehör , wenn möglich in einem Garten belegen
tmed per 1 . April von ruhigen Leuten im

» Än 8 ö? Mark zu miethon gesucht . Gef . Offerten be -
lrebe man sub A . Z . 20 m der Exped . d . Bl . niederzulegen . 4741

Em Kaufmann sucht ein heizbares , müblirtes Zimmer .
Offerten mit Angabe der Lage und des Preises unter W . W . 700
an die Expedition erbeten . 4729

Ein junger Kaufmann sucht zum 1 . März in der Nähe der
Rhemckraße em freundlich müblirtes Zimmer mit vollständiger
Pension . Gef . Offerten mit Preisangabe sub E H . 3 an die
Expedition d . Bl . erbeten . 477g

ddür ein Geschäft o ? tben 2 -
ss? aeriiumige

1 f t Lummer , Parterre oder
1 . Stock , auf sofort gesucht . Näh . Exped . 4797

Ein Laden L gnter Lage mit kleiner Wohnung
h . ^ iucht . Offerten unter M . M . 70 an
die Exped . d . Bl . erbeten . 4760

Angebote :

3 Ä® ei / ehr schöne Zimmer mit
0 Cabmet zus . oder geth . zu verm . 4779

I Langgaffe 28 , Bel - Etage , ist ein möblirtes Eckzimmer I
R mit baranstoßendem Schlascabinet zu vermiethen . 4744 |
^ ? ro 46 ? et Röderallee und Nerostraße ) sind in

Wne Zimmer , gut möblirt , sehr
preiswürdig zu vermiethen . 474s

Walramstrabe 29 , 1 Tr ., 1 möbl . Zimmer zu verm . 4721
Ein einfach möblirtes Zmimer mit Kost zu vermiethen Helenen -

straße 18 , HmterhauS , zwei Treppen ; daselbst können auch
zwei Marn Kost erhalten . 453z

Very desirable apartment on 1 «‘ Etage , 22 Wilhelmstrasse ,
lully turmshed , 6 rooms and kitchen , separately or en
suite , and with or without pension . The present oecupants
are unexpectedly obliged to leave Wiesbaden 4771

Eine schöne Wohnung in der unteren Friedrichstraße ist zum1 . April zu vermiethen . N . Bahnhosftr . 5 , Bel - Etage . 4273
An einen auch zwei reinliche Arbeiter ist eine Mansarde mit B tt

zu vermiethen Frankenstraße 7 , 1 Stiege hoch . 473Q
( Fortsetzung in der Beilage . )
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70 , derselbe gebrannt per Psund Mk .

pro Psund

265

x — Ein grau und schwarz gefleckter ,
' / - Jahr alter

KW Dächsel ist sehr billig abzugeben Hellmundstrahe 11 ,

| HB » 2 Stiegen . 4788
lUv T » vf M heutigen Oper » 10

Vvl IvAl Edm . Bodrian ’ »

TTH
"

1,1
1
1

Ferd . Müller
Auktionator .

3 Pfg . sür Brennen , solgen :
Westind . Java No . 34 Java - Perl

fst . Preanger No . 5270 . . .

Guadeloupe No - 157 . . . .

N ellgherry - Perl ......

Neilgherry , feinsten
gelber Java ........
hochfst . Ceylon , grotzb . . . .

ächten Nangcon
ächt arab . Mocca

fst . Perl - Ceylon
fein braun Java

hochfeinst braun Java . . .

hochfst . ächt braun Menado

Mk . 1 . 08

„ 1 . 08

„ 1 . 14

,, 1 - 14

„ 1 . 20

„ 1 . 20
120

„ 1 . 20

„ 1 . 26

„ 1 . 26

,, 1 . 32

„ 1 . 32
1 . 32

Kaffee - Lager
und erste Wiesbadener Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinenbetrieb

Rleiderstoffe - Versteigernng .

Heute Mittwoch den 14 . Februar ,

Bormittags 9T/2 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
anfangend ,

werden im Anctionssaale

V Friedrichstraße 6

eine große Parthie Kleider , als :

Röcke und Westen , einige Ueber -

zieher und Kiuder - Ueberzieher ,

sodann

Stosse seiner Qualität sür Röcke ,

Westen und Hose «

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

NM
- Die Stosse , sowie Röcke werden

ä taut prix versteigert .

Linr Parthie Hosen ,

welche prima Qualität sind , werden mit ausgeboten .

Nellgherry No . 43

do . Ro . 44

Martinique No . 184

do . No . 87

Geboegan . . . .

Neilgherry No - 76 .

Preanger No . 64

Semanleck . . .
Surinam . . . .
fst . Ceylon . . .

gelber Java . . .

Guadeloupe No . 158

- 90 ,
1 . - ,
1 . 10 ,

1 . 20 .

1,
1.
1.
1.
1.
1.
1
1

Eine Restparthie prima gelbe , glatte Speist
Kartoffel « ( Amerikaner ) per Malter — 200 Pi «:

8 Mk . 60 Pf . empfiehlt , soweit Vorrath reicht ,

Fr . Helm ,
4786 Ecke der Wcllritz . und Hellmundstraße 29a .

von A . II . Mnnenkohl , Ellenbogengasse 15 . |
Mehrfachen Nachfragen nach billigem Kaffee entgegen zu kommen , habe mich bemüht , zu nachstehend billigen Prk ^

etwas ourchaus Reinschmeckendes , Gutes offeriren zu können :

Curacao - Kaffee , roh , per Pfuno Mk .

Trillados - „
bläuL Java - „
westind . „ „
Nellgherry No . 93 „ „ „

NttLer dielen Sorten lasse gleichzeitig nachstehend in den besseren bis zu den feinsten Marken die Preise roher M

solgen , welche größtentheils stets frisch und wundervoll gebrannt vorräthig sind , mit Zuschlag de » Einbrennens und pro Pfl

- 80 , „
- 90 , „

1 .
'

04
'

) selben

pro Pfund Mk .

H n h

• MMMUMMnUMUeUMUMIOM

■ Kaffee - Lager
H von 4783

5 A » ff « fjinttenkokl )
B 15 Ell « uboge « gasse 15 .

B Indem Kaffee auf allen Seeplätzen im Preist
■ bereits schon bedeutend gestiegen und die Steige -

M rung , der gesunden Lage wegen , noch sortdauern wird ,

M halte mein noch sehr großes Lager I

8 aller Sorte « Kaffee
B z « noch « redrigen Preise « bestens empfohlen .

Weißes Lamm am Mark «
Heute Mittwoch Abend : j

MM
- Metzelsuppe . |

Ein Waggon

prima gelbe Sandkartostr
eingetroffer . Näb . bei A . Schott , MichelSberg 4 . J

Hosbüchhaiih
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’
s Siegfried - Anfftthrnng o

I in Frankfurt a . M . 5
■ ™ ? en ou $ Wiesbaden uns vielfach zugekommenen 0
I Aufforderungen zu entsprechen , soll nach der Mittwoch X
।

den 21 . Februar stattfindenden Aufführung von X

। R . Wagners Siegfried q
I ein Extrazug der Taunus -Bahn nach Wies - 8
I baden von hier ab ^ elassen werden — sofern sich X
।die genügende Anzahl Theilnehmer (ca . 100 ) X

dazu findet . O
1 Der Fahrpreis würde dann dem einfachen Fahr - O
I gelbe entsprechen . X
i .

Herr C . Hersel ( Buchhandlung Jurany & X
Hensel ) hat sich freundlichst bereit erklärt , in feinem X
GeschästSlokale eine Liste zur Einzeichnung für diese 0

1 Fahrt aufzulegen,und nähere Auskunft zu ertheilen . 0
IL . Einzeichnung in die Liste gilt als bindend und muß X
i

d ' eselbeSamstag den 17 . Früh geschlossen werden . X
Die Karten zu dem projrctirten Extrazuge wie auch ö

Jnteilms - Eintrittskarten zu der Siegfried . Vorstellung 0
selbst werden eveutnell Montag de « 19 . c . und ö
Dienstag den 20 . c . ebenfalls in der Buchhand - X
iung von Jurany & Hensel ( C . Hensel ) an X
die Einzeichner der Liste abgegeben . 0

Dir Direktion des Neuen Opernhauses x
4778 in Frankfurt a . M . O

0000000000000000009
Alle Sorten Vogelfutter ,

4769

Mh mit und ohne Hanf , Sommersaat , Kanariensamen ,
m , Mohnsamen , Haferkern , weiße und gelbe Hirsen , trockene
eiseneier , sowie Gerste , Weizen , Hafer , Hühnermais , Wicken
Hühner und Tauben empfiehlt zu billigen Preisen

I Julius Prätorius , Samenhandlung . Kirchqasse 26 ,

bertrnffrihpr werden revarirr und chemisch ge -
reinigt , sowie Hosen , welche durch das

f»en zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
' W . Hack , Häfnergaffe 9 ,

Sonnenberg , den 11 . Februar 1883 .

General - Versammlung des ärztlichen
Hilfsvereins .

Die heutige General - Versammlung war die seit seinem acht «
lahngen Bestehen eine der stärkst besuchtesten . ES ließ sich
dieses auch nicht anders erwarten , da der Gegenstand der
Tagesordnung , eine der wichtigsten seit Bestehen unseres Wer «
eins , nämlich das Scheiden unseres seitherigen VereinSarzteS
Herrn Dr . Frech aus unserer Mitte betraf .

,
Herr vr . Frech , dem man hierorts vor 3 Jahren auf

seinen Wunsch als Gemeinde - und VereinSarzt gestattete , seinen
Wohnsitz in Wiesbaden zu nehmen , wurde doriselbst seit dieser
Zeit mit einer so bedeutenden Praxis überhäuft , daß ihm feine
BernfSpflicht nicht mehr länger gestattete , den an ihn gestellten
Anforderungen für die Folge in vollem Maße zu genügen .
Er stellte deßhalb an den hiesigen Verein das Ersuchen , ihn
von seinem noch 2 Jahre lautenden Vertrage zu entbinden .
Obwohl der Abgang des Herrn Dr . Frech von Aller . , die ihm
als Arzt und Mensch während seiner hiesigen Wirksamkeit
nahe gestanden , aus

' s Schmerzlichste empfunden wird , so konnte
die Versammlung nicht umhin , in Rücksicht der außerodenckichen
Dankbarkeit , welche sich derselbe in allen Schichten der Be «
Völker ung erworben , in Anbetracht der obwaltenden Umstände
seinem Wunsche zu entsprechen , umsomehr , als er uns in der
Person seines Freundes , Herrn Dr . Ferdinand Schulz ,
dem ine besten Zeugnisse zur Seite stehen , einen würdigen
Nachfolger empfohlen .

Wir glauben an die Wahl des Herrn Dr . Schulz um so
berechtigtere Hoffnungen knüpfen zu dürfen , da derselbe ein
Glied der Familie der Schulze ' schen HosguteS , dessen Bater
der jüngst verstorbene OberlandesgerichtS - Präsident Schulz
in Cassel , ein geborener Sonnenberger , war .

Möge die Hochachtung und Liebe , welche unS während
längeren Jahren so innig mit Herrn Dr . Frech verbunden ,
auch nach seinem Weggange erhalten bleiben und möge sich
auch ein ebenso inniges Verhaltniß zwischen dem Herrn
Dr . Schulz und uns und der Gemeinde aus die Dauer
gestalten .

_______________________ __ ____________
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Feuer - und diebessichere

Geld - und Decnmenten - Schränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei
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Personen :

>etr Philippi .
>err Dornewatz .
>crr Börner .
,err Berg .

Zu dem im Lause dieser Woche beginnenden Studium des

Walser , Fran ^ aise und Lanciere in meinem

2 . CnrsuS können noch Herren und Damen eintreten .

Heute Abend von 10 bis 11 Uhr beginnt ein Extra -

Cnrsus für alle Tänze für junge Leute , welchen ihr Beruf

nicht gestattet , die Unterrichtsstunden von 8 dir 10 Uhr zu

besuchen ; auch dazu können noch einige anständige , zunge

Herren und Damen beitretcn .
Lokal : Saalbau Leudle .

4765 P . C . Schmidt , Tanz - & Anstandslehrcr .
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Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 14 . Februar . 35 . Vorstellung . 85 . Vorst . Im Abonnement .

Der Barbier von Sevilla .

Komische Oper in 2 Akten . Musik von Rossini .

(Regte : Herr Rathmann .)

Graf Almaviva . . .
Bartholo , Arzt . . . .
Rosine , seine Mündel
Basilio , Musikmeister
Marzelltne . . . . .

Lag - S - Kaleuder .
Heute Mittwoch den 14 . Februar .

Milnmraesangoerein „ » önaerluft " . Abends 81/ . Uhr : Probe im V - reinSlokale .

« esellschasl „ Hidelia " . Abends 9 Uhr : Herren -Abend tm kleinen Saale

wiendcchen ^ ^
UnlerMichÜngibund. Abends : Vorstands - Sitzung in dem

Lokale des Herrn Benz , Maurttztusplatz 1 .

. . Herr Schmidt .

. . Herr Rudolph .
. . Frl . Frank .
. . Herr Aglihky .
. . Frau Rathmann .

Ein Offizier
Ein Notar . . . . - . ■ • • • • •

Musikanten . Soldaten .

V (Gemein deraths - Sitzung vom 12 . Februar . — Schluß ■

Zur Erhöhung der Feuerslcherheit de » Th -aiergebaud - s wurde den Bet . ■

idiUflen zugestimmt : 1 ) auch an dem Eingänge zu der SchneiderwetMi .i l
eine eiserne Thür anzubringen ; 2 ) für die Folge , entsprechend den lBt,|
chlüss -n der von König !. Regterun » s. Z . eingesetzten Commission , einig I
ünsten Feuerwehrmann tm Theater zu stationireu . Die Kosten für■

Letzteren belaufen sich pro Abend auf 80 Pf . - Die Rechnung des Cm. 1

fonbe pro 1880/81 ist festgesetzt in Einnahme und Ausgabe zur Hohe im |
459162 MI . 25 Pf . — Den Vorschlag , die städtischen Wiesen im Distnhl
Rabengrund plansten zu lassen , verweist der Gemeinderath zur Vorprüsm, !

an die durch die Herren Ur . Schirm und Sanitätsrath Dr . Pagen,1
stechcr verstärkte Forstcommission ; dagegen überweist derselbe einen Antr -gl
aus Anbringung neuer GcmarkungSsteine - c. zur Veranlassung de « NSH:rtr. l

an den Herrn Stadtina -nieur Richter . — Herr Stadtbaumeister Slemiil
legt nachträglich ein Project btS Architecte » Herrn Oh aus au » ÜJlainil

betreffend den Rathhausdau , vor . — Ebenso gelangt ein Proiect Ml

Kostenanschlag zur Herstellung einer Tnrnhalle hinter der Elem -ntars « !

an der Castellstrabe zur Vorlage . Die Kosten belaufen sich ( incl . eine) I

Geräihc - und evcnt . zu vermtethenden Weinkellers ) auf 27,000 Mar ! (ul
bet Rheinstrabe 20,000 Mk ., an bet Bleichstrabe 17,000 Mk .) . Beschloss« I

toitb ein neues Project ausarbetten zu lassen . — Bedingungsweise begib |
achtet bet Gemeindetath ein Gesuch des Hertn Moritz Sttautz , dch.l

Einrichtung eines Ladens am Michelsberg auf Genehmigung ; ein GesihV
be » Herrn Zitz , bett . Ertichtung eine « Wohnhauses und einer BletchsMil
aus Anem Gruudstück an der Biedrtcher Chaussee , dagegen auf Ablehmiirl
- Herr Gärtner Wilhelm Gäbe bittet , ihm die Errichtung eine » Ml

bautes und dar Bewohnen seines Gartenhauses tm Distrikt «Vor Hetligwl
dorn " zu gestatten . Gegen den ersten Theil seines Gesuches wird nichttl
, u erinnern gesunden , der zweite Antrag indest findet wiederholt ablehmnpl
Beaulachtung . — Gegen die Bewilligung de » Gesuche « de « Herrn Reninatl

Clemens Ang . Reichard , betreffend die Errichtung eine « Mnbauul

Sonnenberaerstrabe , liegen keinerlei Bedenken vor , vorausgesetzt , M bei

Besitzer de « Nachbargrundstücks , d . i . de « an dem N .' schen Terrain entiaml

führenden Wege », nichts dagegen hat , wenn der Bau naher «18 3 Melel

an die Grenze rückt . - Dem H -rrn Grundgräber Frd . Abner st»

aus Widerruf gestattet werden , an der Böschung gegenüber der Beau -stlil

den Grund von dem Banket am Grubweg abzulagern , unter der Bedtngmtl
dab Abner die Böschung , die Strahe und bett Bachlauf vorschrtftSuuM
in Stand hält und al « Garantie hierfür eine Caution von 20 Ma«

binwrleat - Herr Nicolau « Schneider beabsichtigt , die tiefe Böschs
des Marr ' ichen Wiesengrundstück « an der Sonnenbergerftrabe , vor bd

Gratwetl ' schen Bierbrauerei , mit Boden auszufullen . Seinem Ersuchen , il

Metem Behuse ein Stück de « städtischen Sicherheitsgeländei « vor dem @ninbl

stück ablegen zu dürfen , wird entsprochen , wenn er seiner Versicherung gemM

nach 8 Tagen da » Geländer in seinen früheren Stand zurückversetzt , bailtM

(eben Abend provisorisch einfügt , Strabe wie Gelandet in vorschrt tsmätzis ^
Zustand ethält und al « Gatantte eine Caution von 10Mk . deponstt -

Herrn Rentner Holländer wird aus feinen Antrag Indemnität ertb -tltstl
dw ohne vorherige Concesfionlrung erfolgte Herstellung eine » PflastetstriiuA
au ! dem Trottoir vor dem Eingang zu seinem Nerothai 41 belegend

Landhause . - Auf Widerruf begutachtet der Gemeindetath eine proieeinl

bauliche Aendetung an der Werkstätte de « Herrn Zimmermeister « He nr i

Wollmerschcidt , ebensowohl wie eine Kaminanlage tm Distrikt ttimbil

wiese aus Genehmigung , fall » für Benutzung der Feldweastrecke an I

Bleichstrabe bis zur Wellritzstrabe eine Vergütung von 36 Hfg . Pro Äi «

Mttichtet wird . - Dasselbe Schicksal hat ein Ersuchen de » Herrn Schn ^
meister « H I . Wied er späh n , ihm die Erlaubnis ; zur ÄufrchM

eines Schuppen « auf dem von Herrn A . D . Kimmel gepachteten @nttiij
stück an der Adolphsallee zn ertheilen , unter der Bedingung , bi

bet städtische Fluthgrab -n stets frei gehalten wird . Die ZutimMq

der commun - lständtsch -n Verwaltung zur Benutzung chon deren U-b-rÄ

wird der Antragsteller nachträglich einzuholen Haden . - VorbehalÄ

derreitiaen Widerrus » findet der Gemeinderath auch nicht » einzuwenq

gegen den Plan des Herrn Kohlenhändlers Albert Br nun , au , bd

Son Herrn Würzseld gepachteten Grundstuck eine Scheune zu errchtj
und deÜ Grabeu an der Schstrstetner Chaussee zu überbrücken Der d

ttagsteller ist iudeh gehalten , vorher die Anweisung der städtischen M

Verwaltung einzuholen , ebenso tote zur Durchführung de » Wassers 1

30 Centtmeter weites Rohr zu verwenden . — Genehmtgenbe Begutachtung «1

Widerruf wird dem Antrag de » Herrn Landwirth August Christina »

ru Tbetl welcher die Coneession erbittet zur Errichtung einer Schemi il

DistriktUnterhollerborn , soll » der Antragsteller sich bereit findet : 1) «j
seinem Baugrundstück das zur Erbreiterung der Strabe etsorderlichi «

linde an die Stadt abzutreten , 2 ) den Strabengraben nach vorher m «

bolender Anweisung der Stadtbauverwaltung unter Anwendung von 30 »!

iundem Rohr überbrücken und die Uebersabrt vom iliichtsstin der Fahid «

bi « zur zukünftigen Stratzen flucht pflastern zu lassen . - Der « eui - » q

erklärt sich nicht einverstanden mit dem Antrag des Herrn ReM

Maa « auf Anlage von Ansthlubcanälen und EinfriedigungSgeländi

der Sonnenbergerstrabe , so lange die Strecke der Seitenstraße nicht !

städtische « Eigenthum übergegangen und auf Kosten des Herrn Ma «

ausgebaut sei . - Auf Genehmigung dagegen wird begu achtet t

Antrag desselben bezüglich Errichtung einer Backsteinbrennerei nebst 'M

Mte auf einem Bauterrain an der Sonnenbergerftrabe unter der B - ra»

setzung , datz - r nur Steine für den eigenen Bedarf herstellt . - H -rr
’

Carl Becker ist Willen », neben seinem bereits bestehenden ein i®<“

Thüringer Hof
, Schwalbacherstraße .

Heute Mittwoch den 14 . Februar :

Großes Adschieds - Concert
der Sänaer -Gesellschaft Helfen und Huber .

Anfang 71/ « Uhr . Tntröe 20 Pf .

Für die überaus freundliche Theilnahme
und den reichen Beifall , den wir in hieftger

Stadt gefunden , fagen wir dem geehrten Publikum unseren

herzlichsten Dank . . „ . . „ .
C . W . Helfen , Friedrleh Huber

und Gesellschaft .

Locales « nd Provinzielles .

Gesangs - Einlagen int 2 . Akt :
Stacrato . Polka von Mulder , gesungen von Frl . Frank .

„ ota , Du bist mein " , Lied von A . Heymann , gesungen von

Herrn Schmidt . ______________________
O1 ;j ( ftnbe 8eflen u llbr .

Donnerstag , 15 . Februar : Figaro » Hochzeit .

Als besonders preiswllrdig empfehle :

h Hausmauer Halbleinen
per Meter 50 und 60 Pfg . ,

4756

reinleinene Tischtücher
von 1 Mark 50 Pfg . an .

Mlchuel Utter «. Markt .
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dH vorigen ZahreS im Waldenahe einem kroßen Holzstöße , ein Feuer , Anfangs zum Httiecf des Raffte «

unb
'

ffi
'elitÄ ^ e\ i - doch , daß er Reisigbündel zwischen Feuer

x,
" - . eeF«™«

*' )8J ftner " cr Leute , ein Nagelschmied , veranlaßt , daß
nh L !.

n
<iS am aufgiiigen und vollständig zerstört wurden . Die Frage

bcractote bernffl^ * tRfmfbOhLa6ll * et ^ ?nbfHltunA huldig gemacht ha ?e!
fnhrfSfin. H

r
>n,n „ kG -«?Df' bafliflsu bejahte er die Schuldfrage bezüglich der

6 ?trn
“ "

>1.
“ n?fc " erhiingte , entsprechend dem Antrag de ,Herrn staatSanwaltS , über ihn eine GefLngnißstraß

während die Mitangeklagten von Strafe und Kosten fr ,
x, . KJ ® 4Sitzung vom 13 . Fei

Wv ^ chauSans seinem Grundstück an der Platlerstraße anzulegen . Einwand
hegen dieses Prosect wird nicht erhoben , sofern er den Neubau hinter die zukünf -
lig- Flucht iMe der Platte,stiaße zurücksetzt . - Da » Collegium spricht sich
»egen die AuSführunä des Proi - cteS der Herren Architccten Gebrüder
Würstchen , an der Sonnenbergerstrahe eine Villa neu errichten zu dürfen .Sm, so lange nllht 1) die zur planmäßigen Eibieiterung der Sonnenberger -
dießelrforderliche Grundfläche auf di - Frontlänge ihre « Baugrundstücks an
SieStadt gratis abgetreten ist , 2 ) die von der Stadt seit dem 1. Januar 1867
ht Herstellung der Sonnenbergeislraße aufgewandteu Kosten , tncl . die für
kBIeUung . ruckersetzt und 3 ) die Kosten für den vollständigen Ausbau
P :l ?

r 'kA ,
s' " d . Außerdem wird zur Bedingungmacht , daß für die Fluch inie uud Höhenlage der Etnfeiedigung , sowest

le an die Straße beziehen Id; den Weg läng » des Rawbachs grenzt , d e
[ ngoben de» KreiSIandul . sseis befolgt werden . - Die Herren Kaufmann
». Glaser und SanitätSralh Ur . Ricker wünschen , einen Theil der
K Terrain v -runlchöiiernden , baufälligen und in ihrem jetzigen Zustande
lcht ungefährlichen westlichen BegrenzungSmauer des alten Friedhöfe »
d-d-rleg -n , resp . au , ihre Kosten durch ein eis- rneS Gitter ersetzen zu dürfen ,
hiem Gesuche soll £» sprachen werden unter den folgenden Bedingungen :

6 du samnitlichen Arbeiten werden unter Aussicht und Leitung der
lldtisch-n Baubehörde seitens der Gcsuchsteller aus »,führt ; 2 ) die ansge -
kotaeii Mauersteine werden zur Verfügung der städtischen Baubehörde
»ch dem Schulbauplatz an der Cast - llstraßc unentgeltlich befördert und
hselbst ausgesetzt ; 3 ) » der das projecttrtc eiserne Geländer ist vorerst dem
iimeiuderalh eine mit Bezug aus die Terrain -Verhältnisse angefcrtigte
teichuung zur Genehmigung einzureichen ; 4 ) da » fertige Geländer geht in
bdtisches Etgenthum über ; 5 ) Besebadtgungcn des alten Friedhof » während
V ,8if der Arbeit Mussen vermieden und zu diesem Bchuse Schutzmaß -
lgän hi aurreichcndcr Weise getroffen werden . — Anf den Antrag deS
Inin Kaufmann Otto Laux wird die Verlängerung um 1 Jahr derh ben Wau von 8 Landhäusern an der Biebrtcher Chaussee und Alexaudra -
»che ihm erthcillen Concession genehmigt ; ebenso aus Antrag de »hiin Jleiuhard Zollinger die Concession für den Bau eine » Land -
K ®" Krau H . Fausel Wwc . endlich sollIdeholt abfchlaglich beschieden w - lden auf ihren Protest gegen die
Wliitzung de » Bebauungsplan » für den District „ Heiliwnstock "

, resp . auf
F ” Antrag , ihr d e Genehmigung zu erthcilcn zum Neubau eine » Land .
I iLcilangerimg einer Privatstraße . - (Geheime Sitzung .)
L lArbettSvergcbi,u « .) Der Gcmcinderath vergab in seiner vor -
» chen geheimen Sitzung ' ) die Arbeiten für Herstellung der decorattv -n
MWationen tn den Raumen de » städtischen Bad - und Gasthauses „ Zum
Mtzenhof an Herrn DccorationSmaler H . Erbe , 2 ) die Li - fer ' ina der
Iiseraibeiten für die Elementarschule an der Caftellstraßc LooS 1 an diehin C . Schwarz und I . Hobel , Loo » 2 an die Herren Werz und
I r

® 0
™

161 , Loos 3 an die Herren Wilhelm Weygandt und
lithelm Maurer Und Loo » 4 an Henn Wilh . Hoffman » , endlichIdii Fensterarbeiten an der Bergkirchc an Herrn Glaser Arnold .
I ^ . lStrafkammer de » Königs . Landgericht » . SitzungIm 13 . Februar .) Ein Hamburger Lotteric -Collccteur hat 10 M
Wlt -af - zu entrichten event . 2 Tage Gefänauib zu verbüßen , weil er in
» nlahnstetn Loose der Hamburger , al » einer in Preußen verbotenen
Mine , abgesetzt oder abzusetzen versucht hot . — Ein wegen Sachbeschä -

und gewerbsmäßigen Jagdvergehen » vorbestrafter Maurer au »
Mltheim ist am 11 . November v . I . in den Steinbrüchen ( Gemarkuiig
Mideim ) von zwei Personen betroffen worden , wie er eben einen Hasen
Wessen und denselben in sein Taschentuch cinzupacken im Begriff stand
| iin gewerbsmäßigen Jagdvergehen » belegte ihn der Gerichtshof aufWild tiefer Thalfache mit 6 Monaten Gefängnis , rcduztrtc diese Strafe .IIi , als Zusatz zu einer noch in der Verbüßung begriffenen zu geltenk euf S Monate und verfügte zugleich die Confiscation de » bei Aus -
I .

6
»exf.

3o ? b benutzten Gewehre » . - Ein 27 Jahre alter Mann vonWmi S stand während der Zeit von Ende Octobcr bi » Anfang « Ro -
r1 .1 v> I . ui e » er Farbenfabrik bei Höchst in Arbeit , mußte jedoch ausW eiiicr ärzilichcu Untersuchung von dem Fabiikaufseher T . entlassenMui . In der Absicht , den Letzteren zu zwingen , ihn wieder aufzuiiehmen ,» Ä er demselben nun e nt » Tag » einen Schreibebrief , in welchem er» sahr sagte , er Hobe bi » jetzt geschwiegen , nun aber wolle er e» ver -
Wi !, daß ein früherer Brand , bei dem sein Bruder ums Leben ae -
Min , „nicht habe auSbrechen müssen "

; er fordere ihn auf , ihm ehesten »
rr „

™ e «Ute Stelle zu «eben widrigenfalls er keinen Anlaß fehc , auchWmn Kreisen fern Wiffen mitzutheileu . Der Herr Staatsanwalt hatte» Mann wegen ErpttssuugSveisuchL unter Anklage gestellt . Nachdem er
Endl $ t8tlmiälh an ? er bcm Aufseher zur Last gelegten Brand -
MM nichts Wahres sei , und nachdem er au » feiner Absicht , durch die» iw» sich wieder zu einer Anstellung zu verhelfen , kein Hehl gemacht ,U ' . du der Gerichtshof für überführt und belegte ibn mit einer Ge -
Mbstrase von 14 Tagen . — Ein Chaustee -Ausseher fanb am 2 . De -

vie | ouül «u » der Nähe von Erbach (bet Cambcrg ) über» vankett fahrend . Al « nun der Erstere bald nachher in einer Wirlh -
U

' 'U « chvapScheu verlangte , eröffnete ihm der Wirth , er könne auch» halben Schoppen Wein trinken und etwa » dazu essen , der Müller
dafür accreditirt , er werde e« bezahlen . Der Beamte welcher inl iln-ibieten eine Art Veranlassung glaubte sehen zu müssen , den Monn

■ J “ ^" «u^ igln . Meldete die Sache seinen Obere » ; es wurde Straf -
Bestechun «« versuch » gestellt und der Gerichtshof verurteilte» achtim er ihn für überführt trachtet , zu 10 M . Geldstrafe , an deren

K1 “ J «“ 5 d- s Zahlungrunv - rmög - iiS 2 Tage Gefängntß zu tretenM werden , - Drei Personen , davon zwei in Rettert , einer tn Bierstadt

Äaen ^ » Df' W

gttSA,aS . S £ ! .
‘ !?

toabreub bh Wangeklagten von Strafe und Koste » freigesprochen wurden
'

v (Schb ffengericht . Sitzung vom 13 . Februar ) Schöffen !die Herren Restaurateur Baum von hier und Landmann Baer vonFrauenstein . — Ein hiesiger Buchhändler , welcher nebenbei Handel mitBriefmarken für Sammlungen betrieb , vermißte , al » er nach seinemstattgehabten Umzug seinen Vorrath einmal durchmusterte im Ganzenderen für einen -
Betrag von über 200 Mk , und der Verdacht biS

entwendet zu haben , lenkte sich sofort auf seinen weaen Betruo » bereits
vorbestraften Ausläufer , welcher einem Anderen Matten zumVettaÜe° « « ' bo -n und außerdem seinen Nachfolger inflruirt hatte , von dem geringenWochenlohn (6 Mk .) könne man ja nicht lebe » , er solle e» deßhalb mackenwie er , nämlich den Prinzipal betrügen , soweit es sich thun lasse Leider
irnt SOmM/rS der Entwendüng , von Marken im Betragevan1 Mk . v0 Pfg überführt werden . Der Gerichtshof bebürdete ihn mit einer
GefSugnißstraf -. von 3 Wochen ober mit einer Zusatzstrafe von 14 Tagen
iVfc ' ati1 î

I ^ !?^ ellbcn 1,011 8 Tagen . — Ein hiesiger Trübler sollte
huldig gemacht haben , indem er im Mat v . I . von dem

n!nL*
M « ,n är ?ent.

e ? f , welche dieser in der Kinderbewahranstalt
6 * 0n,kr «* ? he .nfb' b

<n ? f,e
.

ni * ‘ rechtmäßig erworben sei , durch Kauf an
!!? gebracht hatte . Mangel » ausreichenden Beweise « erfolgte seine Frei¬sprechung bon Strafe unb Kosten . — Wegen Entwendung eine « BettWer -

w ict butter ihrer Arbeitgeberin berfiel die Frau eines
ctfm11 segenwärtig hier wohnend , in eine dreitägigeGefangnißstrafe . — Ein oftmals borbestrafter Taglöhner aus Münster^ oit » Höchst , erhielt von dem GrundgrSber K . hlerjelbst einen Bickel ^

mit der Aufforderung , denselben bei von ihm übernommenen Arbeiten aufdem Reroberg zu verwenden . Er ging jedoch nicht zur Arbeit bedielt da «

macken
°

fU!’ i
" " suchte , dasselbe anderwärts

'
, » Geld zumachen . Mit Rücksicht auf feine Volbestrafungen wurde ihm weaen Unter »

fchlagung eine Gefängnißstrase von 4 Wochen aufgebürdet . — Ein tunae «nnerfahrcneS Mädchen au » Frauenstein stand im November v . I . inbc , Ê v/r Herrschaft in Biebrich . Als ihr gegen die Mitte des »selben Monars plötzlich der Dienst anfgefagt wurde , scheint sie in aroße
ä11 jein und hat daun diese dadurch zu mildern gesucht daßsie bei dem SpezereiwaarenhSndler H . zu Biebrich ohne Auftrag auf denNamen einer fremden Familie ’/ . Pfund Kaffee und 1 Laib Brod ent »

t Rücksicht aus die obwaltenden Umstände und ihre seitherigeUnbescholtenheit kam ft: mit einer Gefängnißstrafe von 1 Tage davon — ArSbor Kurzem bei einem hiesigen Bäckermeister die Stelle einer Weckträaerinneu zu besetzen war , traten als Candidatinneu eine ganze Anzahl Pcrsonen
^

aufbon denen endlich der zuletzt erschienenen , da sie durch trefflich auSgedackteKlagelitder über ihre HülfSlofigkeit rc. re . das Herz des Meister » zu er »weichen berstaud , die Stelle übertragen wurde . Bald stellten sich Differenzenu*e » «Heren Erhebungen stellten klar , daß die im llebriaen® £,Vl!.flB'c,Un^ t,d,laflullfl / Diebstahl « und Urkundenfälschung mehr »mal « borbestrafte Frauensperson In den gewohnten Fehler vieler ihrer
toat ' b «

-K fi£. im ® “ « Jen für einen Betrag von 48 Mk .ihrem Herrn . Debitoren
^ aufgegeben , welche sich längst ihrer Vcrpflick -

filrlnn * 9Cm,n,M?rfltnt ieblflit ^ " " en . Kurz Var ihrer Entlastung ferner befteMe
*°

.
r ei,1£n diesigen Lieutenant , 2 Kuchen , welche ndtß

Ä ? Ä . S,7belL .
i0

.nnntc11-.
da der Besteller eine fingirte Person warWeibe Straftbaten wird fie _ durch 7 Wochen Gefängntß zu sühnen haben

aMbe . .^ rrson hatte , wahrend sie bei Herrn Verwalter R . hierselbft
kn (*

cr
x anon .

ra ? verrichtete , bei einem hiesigen Metzger für
88äRt

!
2pmf <8

l
'Uf3 ^ nht’

fsb?n )5eäl
® xb ' belhStocU,iifiBe11Spezereihändlern

a . tVL , -W ’- und 5 Mk . in baar ohne Auftraa . im Namen ihrer
Herrschaft erhoben und für sich behalte » . Wegen dieser zweiten Elaste von
StJsCsm »h* ,n n

”
,a « I1 TV ' 11? eI1? lne verhandelt werden . - Ein 17 Jahre«uB Erbenheim fungirte in der Zeit vom August bi « October

diestr
“

leiFm,nthnrtef;^ enfll?' ab, ? ,n EVl£r HKsigtn Wirthschaft . Während
i

*lxn r81 J, £ die folgenden Sachen : 6 Cigarren , 1 Portemonnaie ,
UltünXa^ ni >? ^

d £vknopf widerrechtlich sich angeeignet , um endlich eine »
^ ner ihr anvertrauten Baarschaft von 2 Mk . 92 Pf . sichau « dem Staube zu machen . 12 Tage Gefängnitz werden ihr zudictirt

v ^ '
in

"
(2 "

ewick ^ !
' ^ i?

' °
t ^ b^ wurde zur Last gelegt , daß er am 9 . Mai111 Geineiilschast mit seinen inzwischen wahrscheinlich nach Amerika

? « dgewander en Brudern 1 Wasterstein , am 10 . Mai 1 Sandstein von
hnf ihn Set !l fl

<x xn d«d£- Des einen Diebstahls erkannte der Gerichts¬hof ihn für schuldig , des anberen für nicht schuldig und verurtheilte ihn
flüssigen Gefängnißstrase . - Am 20 . November v . J

? Ux C1r stehende «, vielfach vorbistrasle «, gegenwärtign ZK «-» !-8 » befind icheS Subsect hterselbst , ohne im Besitz der erforder .
lichen Concestion zu sein , da « DienstinannSgewerbe anrgeübt und den ibn
x -« ? C^ 71x C"

™
:l wöitlich beleidigt . Wegen Uebertretungd£s § . 147 der Gewerbeordnung traf ihn eine Haftstrafe von 6 Tauen

Weflin Bele dig » » » di « SchutzmamiS eine GefSnanIßstrafe von 1 Woche
'

it ä risch es .) Gestern Vormittag fand die Besichtigung derRekruten de« hier garnifonirendeii Füsilier -Bataillon « durch den Brlaade -
Eommandenr Herrn Gemral -Major v. Wcbcr au « Frankfurt a . M . Mt .
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* Tchiffs . Nachricht . Dampfer . WaeSlanb " von Antwkip !»

s Saufe » jur Hablnna der sogen . Laubemial - 11 . Februar in Neto - Ä ork angekommen . « -

ch- itmderg
'

j-benHoi ^ uchdruckerc , in iÄteSvadM . - FürbteHer « ^ ^

Vermischtes .

— ( Eisenbahnunsall .) Im Bahnhof , n Mannhei «

vorgestern ein Güterzug auf die dort stehende Locomotwe M

Letztere wurde zertrümmert und der Führet S » w an in g er schwer «

- (Vereitelte » Attentat .) In Wien wurde vor -d

Tagen ein in einem dortigen Hotel einlogirte » Individuum , w

einen Geldbriefträger erwartete , festgenommen . Dasselbe war im r

eine » scharf geladeneneu Revolvers und gestand die Fälschung der

anweisung ein , leugnete aber da » beabsichtigte Attentat gegen den «

briesträger und erklärte , er habe sich mit dem Revolver , wenn er n

worden sei , selbst erschießen wollen .

* ( AlterthumS - Berein .) Den zweiten Vortrag , welcher im

MuseuwS - Saale am 16 . d . M . Abends 6 Uhr int Verein snt Nassauische

AlterihumSkui .de und GeschichtLsorschung ftattfu -.bet balt öerr 916^ 11^ 00 =

und Baurath Cuno über : »Der Islam und sein Derhältiuß zur Guttat «

^ Mr ^ ô Msür innere Medizin ) wird ,m Mai d . I .

in ^ ^ ^
r

^
Swdi ^

b
^. haltien tonten .

^ to ;ltbe gesteni Vormittag die

12jähtige Tochter de « Schuhmachers E . von einer Droschke überfahren

und an beiden Beinen verletzt .

gelber gezwungen wurden , wie ba8 Haus Nassau zum ersten Male 1?M

Man forderte 18,000 fl . , redueirte in Folge Supplicationen diese SuriM

indeß später auf 15,000 fl . Als Nassau -Ustumn des hohettn Gi °»M

wegen die Belehnung coram throuo ( durch den Kaiser ) nachsuchie , schix»

man die event . Kosten ans 126,000 fl . ES wurde , wenn auch diese Sim »

als zu hoch gegriffen sich herausstellte , doch der Kosten wegen aiff w

sM ' wS ä ää & äa ,
x *

a

um Kosten zu iparen , bei bet Belehnung zu Fulbti va » Ceremoniell

verringern lassen , wurde er in 1765 auf das Heftigste getadelt , und «

diesmaligen Abgeordneten Wehreamp war es sehr schwer , die frahgD

Formalitäten wiederzuerlanaen . Die 6 Pferde an dem abjolenben WM
unb Anderes , womit 1740 bet Gesandte Oberst Johann Gottfried v . Mj
sattel geehrt worden war , wurden ihm nicht gewährt . Einem BürgeilM

gegenüber war mau überhaupt mit Ehrenbezeugung .n bei Weitem nd

zurückhaltend . Die Devotion und hinsteibende Verehtung , welche m W

zweiten Halste des vorigen Jahrhunderts für das Verhältiuß der Dmieiill

zu den Herrschenden charaeteristisch find , lassen sich au » den RelaistW

über Belehnungsgeschäfte an bedeutenden Höfen deutlich erkennen . WW

man auch ost nut der Verweigerung von Lehen drohte , so dachte man [fl

wohl selten daran , diese Drohung wahr zu machen , war doch das UZ

hältniß zu einander ein auf gegenseitigen Nutzen begründete » Das A«

sterben der Linie eines Vasallen jedoch wurde bann mit Freuden begrÄ

Menn man eben eine wüitschenSweithere Verwendung , ür die Lehen

al » die bisherige . So knüpfte Erzbischof Johann Schweikard von Mq

1605 nicht geringe Hoffnungen an da » AuSsterben der WieSvadlfcheu

des HauscS
°

Naffau . Freilich hin » da » vorzüglich damit »usammeii

er nicht nur die von seinem Etzstitc zu Lehen ruhrendm Stücke , tote J

alte Schloß zu Sonnenberg , die Burg Adolph » : » vl8 heimgefallen eitta

reben gedachte , sondern daß er auch die bestimmte Arwartung heglk.t

würden die Wiesbadischen ist - lchslehen , vor Allem die Herrschaft WleSb ^
» am Kaller ihm zngetheilt werden . Graf Ludwig von Nassau -Wetlbitl

Saarbrücken , der Eibe der Alloblalgüter der WieSbud scheu Lin,e 3

itibtfi keineswegs gewillt , auf die Lehen derselben zu verzichten . So bild

nach dem Tode des jungen Grafen Johann Ludwig (1, am .IS . Juni 1»

jener Streit , der Jahrzehnte lang mit großer Hartnäckigkeit ^
von M

Selten geführt wurde . Der Kanzlet Mathias v . Hilschbach vermocht/i

Prag in bet RelchSlehenSsache nicht bas Geringste zu erreichen Km «

Johann Schweikard starb am 17 . September 162b , Graf ^ tidwjg IA

Erft 1630 erhielt des Letzteren Sohn Wilhelm Ludwig die erstrebt ! «

lehnung , und noch später entschloß man sich W Mainz , die WieSbadW

etzstiftch -n Lehen im Besitz der Weilburger Lliüe anzuerkennen . 1647]
lehnte Erzbischof Anselm Cafimir den Grasen Johann von Naffau -JW

den zweiten Sohn deS Grafen Ludwig , wieder mit Sonnenberg und j

hörungen . Nicht lange Zelt verging , so uchte man den alten totrett M

httbor und seit 1676 hat man von MainLschet Seite der Waltams «

Linie i>eS Hauses Nassau überhauvt keine Belehnung mehr erthestt ; e

bestätigte nur nach jedesmaligem LehnSfalle die geschehene Muthmi «, »
■

genügte , den bisherigen Inhaber der LehnSstücke int Besitz derselben zuw

; so lange die Streitfrage nicht rechtskräftig entschieden war . . So blÄ

blS zu Anfang unsere » Jahrhundert ? die LehnSverbäude sich überha
'

aufl
^
östen Eine bebeuiende , sich beim Nachjuchen der Belehnung in I

Weg stellende Schwierigkeit waten die Meinungsverschiedenheiten ubn

dem Lehnsherrn ober Vasallen gebührende Titulatur . Fürst Carl

Nassatt -Uslngen hat in Folge derselben fast 7 Iahte lang mit Sut -i .

nicht gut Neubelehnunß gelangen können . E « handelte sich darum , «i

Anrede : „ Hochtoütdigster Erzbischof und Kurfürst , hochgeehrter M

unb Herr " unb im Text „ Euer Liebden , tote Fürst Carl sie gebtau

di - gLühtend - sei , ober ob , wie von Trter ' scher Seite verlangt wurde

Anrede : „ Hochwürbigster Kurfürst , gnäbiget Hen "
. im Text aber ,

(Snaben " rne gebührliche sei . Nun , die Belehnung erfolgte doch , trotzdem !

der beiden Thetle nachgab . In solchen und ähnlichen kleinlichen Anseii »

setzungen zeigte fich deutlich , daß man dem ursprüngKchen Wesen deS ^
Verhältnisses völlig fremd geworden war , daß eine Institution sich ule

hatte , deren Berechtigung einst lag in dem Bedurfniffe nach Schuh

Trutzbündnlffen Einzelner bet mangelnder Garantie de « Besitz !!

der Rechte durch die Gesammtheit . ( Schluß folgt .)

Kunst und Wissenschaft .

V ( Verein für Nassauische AlietthumSkunbe » nd

Geschicht » sorschiing . MonatSVerIammlun

Schluß .) In der Thai sind die BelehimngSgeschlchten beim RetchShofrach ge -

eianei die Moralstät dieser Beamten - Categorte in ein sehr schlechte » Licht zu

setzen . Sieben den Taxen für die Belehnungen l ' esenmtt bedeutenden Summen

die sogenannten B e r e h r u n g e n , bereit Betrag sich b S iu i 18 . 3ahtbunbcrt

stetig steigerte . 1560 schrieb bet Naffau -WleSbabenische ^ wtmami Philipp

von Ätorob an den Grasen Philipp : . er verstehe sich nicht auf die Der

ehtunaen am Kaiserlichen Hof und habe mit diesen Dingen nie zu thun

gehabk - er halte ödet dafür , der am meisten gibt , sei am allerwerthesten

Sollte die Tax ( für die Belehnung ) , tote mich will dünken , etwa » hart

in Beutel laufen , müßt man desto zäher im Verehren sein . 1578 bat bet

kaiserliche FiScal Johann Best in Sptyet , welcher die BelehnungSgejchäfte

zwischen Graf Albrecht und dem kaiserlichen Hof führte , sich als Belohnung

etwa » von dec Schweine -Hatz , wenn sie gut geratgen fei , au ». 1603

benagt st» August Sebastian Fäch in Prag gegen dm Piocurator am

RetchSkammergerlcht in Speyer Dr . Maisiliu » Beyer , Graf Ludwig von

Naffau -Weilburg habe der Verehrungen an den Sieferenbariuni , Secre -

tartuw u . f. w . gar nicht gedacht . Die Fugger gäben bi » 110 (Bulben , anderer

Herren und Damen zu geschwelgeu , «daß also gar spottltch jein würde ,

wenn Ihre Gnaden derselben vergesse » wollten . Noch ander » ging es

mit den Trinkgeldern , wenn es sich um den Belehnungen entgegenstehcnde

Hindernisse handelte , wie 1605 nach dem Tode de » Grafen Johann Ludwig

von Nassau -Idstein , als der Kaiser und andere Fürsten dem Grafeit
^

-ubwig

von Nassau -Weilburg die Nachsolge verweigerten . Die Atten über Fuhmng

tiefer Sache sind voll von Forderungen für die Mitglieder des Reichs -

volraths . Am 11 . Juli 1606 meinte der nassauische Kanzler Mathias

von Hlrichbach : es gereichte auch der Wiesbadischen Sache zum Besten ,

wenn etlicher Wein verehrt würde "
; et schlägt SJliltcnbetget oder Klmgm -

bnmt vo ? und Mar 1 ' / - Fuder , Fuder zu 150 fl . mst Transport . Am

21 Decembet klagt er dem Rath Raymund Jaget in Idstein , daß in

Klingenbetg , Wallftadt , Heubach zc. kein unverfälschter Wein aufzutrAben

lei da er von da weit leichter zu schicken, al » vom Rhein her , dieser Wein

au » an Stärke anderen Weinen , wie er Vielmai selbst versucht und Graf

Alorecht sein gnädiger Herr , wohlseliget zuvörderst wohl gewußt , votzu -

rteben fei Wollte (Bolt , der Wein wäre schon alberest da , ich wollte etwa »

angenehmer al » sonst barmst erscheinen , bevorab itzo , da c» im Abdrucken

steht und entweder die vielfältig gebotene Belehnung deeortitt odereine

Dilation , quod deun » vertat , gebähten werden wird . Neulicher Zeit ist

mir ein Klingenberger vorgesetzt worden , sehr vortrefflich uiid anmuthig ,

ist der Rheinländer nicht auch so gut ober besser , so wird wenig zu erlangen

sein , bevorab wann etwan ein Frost mit einsallen unb die Wein nst , wie

sich gebührt , verwahrt sein sollten . Ich wollte , daß e» Sine » bort in

bevorab hier verrichtet und endlich der Clemens de «ancto fine Wn

auream diu speratam exoptatamque decisionem illterponirte , so wurde

man bald , wie die circum navigationem quaerentes ad caput bonae

spei quod testantur cosmograplu gelangen uiid nicht weit von den

inaulie fortunatis ansahren können . An anderen Hosen f « Ui » scheint die

Trinkaelder - Calamstät der Zeit noch nicht jo lehr schlimme Dimensionen , an -

oenommen gehabt zu Haden . Aber auch an den kleineren Hofen nahm die

We » tt » ke
°
t mst der Zett so zu , daß 1767 der fürstlich Äwarzbutgische

Hofrath von Lauterbach in Frankfurt , al » er mit Nassau -Weilburg wegen

mm diesem gewünschter Ceremoniell » am Hose des Bischof » von Rulba

mnferitte äußerte : „Ohne Schmieren geht e» nicht , und dieses wirb auch

zu Fulda
'

nöthig sein ." So stoßen wir denn auch häufig auf bittere Silagen

» . ?,, , h,r ftniien b ! t Belehnungen . 1578 berechnete der Reichshofrath

inc ? Canzleijuribu » und den gewöhnlichen Betehrungen sür die Walram -

otnten 420 Golbaulden . Nut höchst selten wurde , wie 1499 vom

Erzbischof von Mainz , Berthold von Hennebetg , dem Grafen Johann Ludwig

von NassaU ' Saarbrücken die Taxe etlaflen . Hieben bet bcbntaxe w . liefen

riAtti Qofttn für die Vasallen . Der Nafsau -Saarorucken sche
Saurier Mattd . von Hir ?chdach betrieb 1606 — 1612 in iPrag bie Wies -

babiiche LehnSsache unb hatte währenb biesei Zeit Auslagen in Hohe von

13 679 st . , trotz größter Einschränkung , welche sich sogar soweit erstreckte ,

baß er an einer Anzahl von Tagen für Diners unb Souper » selbst für

die Dienerschaft den Speisezettel festsetzte . Hier eine Probe . 1611 am

oq rvtober • 1 ) Nindfleiiehsuppe , 2 ) floeur de coul , 3 ) die kalte Gans

yihpnb vorder welche fich durch die Menus der ganzen Woche
Mn 4 ) GänWse,' K -hst , Obst -, Abends : 1 ) weiße Rüben , 2 ) zwei

IBäael mit Birnen , 3 ) die kalte (San » . Als Curiofität noch ein zweiter
« tielteMftel - 1 ) Etbsiuppe , 2 ) Erbsen , 3 ) Reirhuhn in einer Erds -

brkhe mit Pomeranzen , 4 ) Vogel gebraten , Regie , Obst . Außerordentliche

Kosten traten für die Vasallen ein , wenn sie bei Nachfolge in ben Lehm

stäuben einer Seitenlinie ihre » Hause » zur Zahlung bet sogen Laudemiab
। Im BUtgShnr
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Zu recht zahlreichem Besuch laden ein

ür das L a u d e s - C o m i t e :
Dr . v . Strauss .

IOOGO0OOOOO0OO0OOOO0GOO

Für d i e beide « Turnvereine :
M . Schembs . F . Heldecker .
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Geschäfts - Verlegung . I

।
Von heute an befindet sich mein <3eschäfts - Lokal in meinem Hause O

! 3 » Friedrichstrasse 5 . |
I Gleichzeitig empfehle ich mein neu auf ’s Reichhaltigste assortirtes Lager der besten

j in - und ausländischen Stoffe Z
|

™ r Anfertigung nach Maass unter Zusicherung geschmackvoller , gutsitzender Arbeit bei äusserst billigen 8" reisen . Hochachtungsvoll 0

।
5 Friedrichstrasse , P . Braun

, Friedrichstrasse 5 ,
8

14485 Herrenkleidermacher . §

i00O0OO0OGOOO00O000QOO0000000O0OO0O00000eS
■ I ® !ne Zarthie lange « all . Haudschnhe , sonst 3 Mk . 50 Pf ., jetzt 2 Mk . 20 Pf .

lIIIBiIi iTlllll ® me P ^ rrhie schwarze Glaed -Haudschuhe , sonst 3 Mk . , jetzt 1 Mk . 70 Pf .

132
________

Adolph Heimerdinger ,
” ea moÄ .

" “ * ’

lÄ * e < ewer f » • # • • * « « * & C,ie - . Lyon ,
37 Rue Royale .

H . Lissauer , nerlin , Königl . Hoflieferant , Musterlager : Wiesbaden , 17 Taunusstrasse , I . Et .

„ . ^ eize
.
ndste Neuheiten in Seiden - , Sammet - und Fantasiestoffen für Ball - und Gesellschafts - Toiletten .. ueste Erscheinungen m Wollstoffen für Frühjahrs - Costüme . Repräsentant : C . A . Otto . 3322

Holländische Aampf - Kaffee - Brennerei
Monima , Foerster <St Frankfurt a . M . ,

1/1 ' X Pfund - Packeten . Preise Mk . 1 bis Mk . 2 . 20 pro Pfund . Ganze , halbe und viertel
men , gebrannt und ungebrannt .

Ifülliqe
^

birectc
^

Cfferteif̂ tb
^

ten
Wer ^ e ” ^° ^ en Detail - Geschästen unter vortheilhasten Bedingungen zu übertragen gesucht .

Megttverem
„

Allemannia "

.
der Gesaug -Abtheilnug , sowie diejenigen

mn - mitglieder , welche der Gesang - Abtheilung beitreten
r " ? werden ersucht , heute Mittwoch den 14 . Februar
Cn ” 3 Uhr sich im BercinSkokale einzufinden .

- --- Der Vorstand .

r « letfflu £ Vin Buffet , eine Bierpnmpe , Gasarme ,
faser rc . Helenenstraße 7 , Parterre . 4557

Eisenbahn - Feder
,

beste « ud dauerhafteste Gtahlfeder , zu haben bei

ATHTMral 8 Marktstrasse 8
• JlAlIIgCI , neben Hotel Grüner Wald .

TTlmnr - C3435 Geldgewinne ) . Ziehung 19 . bis 22 . d . M .
U1111 ul Loose kosten anderwärts 4 Mk ., bei m >r bis 13 .

T .nnaA d . M . 3 Mk . 30 Pf . , von da ab 31/ , Lit 45TS
11UUÖV F . de Fallols , Hosl -, 20 Langgasse 20 .
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Veite 10

sehr pikant ,

>ie Kohl

eir frif

Lager !

i Scher
Bet Abi
BesteüU !
nwafie

bet

4745

stückreic
Stückt

35
35
34,2
35,2
84,2

d Gar
Ecke d

44

Eme au

itoufenj
Alle Ar

Pistrabe
kvlednchl
fhühue

WäW

« ckwalbacherstraste » 7 sind billig zu verkaufen : K . fette R

S ° ttm Polstermöbel und « - tt - » , stanz . Bet stellen - , Auch .

Waggot
81

rief mark en zu Sammlungen verkauft , kauf

tauscht « . Zechmeyer m Nürnberg <Co .

tinental - lfarken , circa ^ 00 Sorten , p «

Mille 50 Pfg . ( H . » 92 a .)------- £

Holl . Häringe 1 . Qualität
per Stück S Pfg . , im Dutzend billiger , sowie sämmM

bW ^ - -
a » .

Rahm .
” « *

12
6
6

10

in stückreicher Qualität per Fuhre (20 Centner ) über die Sk

waage franco HauS Wiesbaden gegen Baarzahlunq l «

per Dutzend . . . . » 0 Pf . ,

„ 2 Stück . . . . 15 „
1 Stück . . . . 8 „

Delicatest ' Ostsee - Häringe in Sens , und Tomaten - Eaii -

Holzversteigerung . !

Bei der am 2 . Februar im Panroder Gemerndewald Distiis

Altschlost stattgehabten Holzverstetgemng hat daS Stamms

die Genehmigung nicht erhalten und werden deshalb ^ rtinftq

beit 17 . ^ ^ ^ ^ S ^mme von 165 Festmeter

- ÄÄ SÄ » . ® « Ä * '

2621 ________ ______ __
pettnunjc

S r̂unarahme , Matratze unh Seil 68 Mk ., seine polirte Br

ftetlen mit hohem Kopstheil , Rahme , Rohhaar - Matratze undS

120 Mk ., eiserne Bettstellen mit Matratze 25 Mk . , Zitze !

Seegrasmatratzen 15 Mk . , einthetlige 12 Mk . fteftePPte ® W

fäde 6 Mk . , sowie KanapeS , Ghaises - longues , Divan mit

isinri & tuna Klavierstühle , Sessel ic . Dai Ausarbeiten

Volstermödei und Betten wird pünktlich besorgt .

4690 Chr . Gerhard , Tapezirer

per Büchse . . . . Mk . 1 .50 ,

„ Stück . . . . n — 15

Mart , lemp ,

Ecke der Friedrich - und Schwalvacherstck

Alle Arten Stühle werden geflochten , reparirt und P-

zu b . Preisen bei Ph . Karte , Stuhlmacher , Saalg . SO . «

■ysKÄSt « # « * »

59 _________________ ___ _______

Bekanntmachung .

Um die Erledigung der dem Bürgermeister und Feldgerichte

bezüglich deren Mitwirkung bei der Justizverwaltung ob¬

liegenden Geschäfte nach Möglichkeit ördern und einerseits den

Betheiligten Zeitverluste ersparen , sowie
^

andererseitsbte für

t )ie
^

Verrichtung der übrigen Dienstgeschdste ersorderlicheZeit

einiaermahen sichern zu können , sieht man sich veranlaßt , an

die
^

hiesigen Einwohner das ebenso dringende alS ergebenste

Ersuchen zu richten , zu allen Geschäften , welche die Beglau «

btfluna der Unterschriften der Betheil,aten ° ^ En '
ttstunde »

de « Wochentage » in de » Vormittags - Dienststunve »

in dem Geschästslocale , Rathhaus , Marktstraste 16 ,

Ss
"

wUd
"

hierbei
"

daraus aufmerksam gemacht : 1 ) ba & 3ebeG

welcher seine Unterschrift beglaubigt haben will , selbst er -

scheinen muß , 2 ) daß , wenn es Mehrere sind , welche ihre

Unterschriften unter einer Urkunde beglaubigt haben wollen ,

dieselben zu gleicher Zeit sich etnfmbcn müssen , 3 ) daß ,

wenn Verträge über Gebäude ober Grundstücke aufgenommen

werden sollen , vorher di - Anzeige davon zu machen ist damit

die Grundbuchs -Auszüge vorbereitet werden können , 4 ) datz

zum Abschlüsse solcher Verträge alle Betheiligten z « gleicher

Äeit und mit ihren Ehegatte » erscheinen müssen , 5 ) daß

für Abwesend - großjährige Betheiligte nur mit ordnungs¬

mäßigen Vollmachten versehene Personen und für mindenahnge

nur bereu Vormünder handeln können und 6 ) daß , nachdem

burch Gesetz vom 8 . März 1880 auch in bem Gebiete des vor¬

maligen Herzogthums Nassau das Notariat eingesührt worden

ist , in unserer Stadt die nachgenannten Herren Rechtsanwälte

als Notare bestellt worden sind , nämlich - Dr . Brück , Schützen ,

bosftratze 6 , Ebel , Friedrichstraße 20 , Dr . Herz , Adelhaib -

straße 26 , Dr . Koch , AdolphSallee 13 , © ĉ end , Schillerplatz 4 .

vr . Siebert , AdolphSallee 5 , und Dr . Stamm , Schützen -

^
Wiesbaden , den 10 . Februar 1883 . Der 2 Bürgermeister .

Coulin .

firufe Mittwoch 14 . Februar
*

Vormittag « S ' / > Mr !

Versteigerung einer »rotzen Parthie Kleider und tz- toff - , in dem Anetts
iaale Friedrichsttatze 6 .^ ® . beut .

Sohi ’etficiflctunfl in dem fiskalischen Walddistritte „Rädchen Na45 undL
e i

@ Seiirto W - h - n . Sammelplatz im Schlage bei Hol ' wtz R «. .

Tgbl . 35 .)

' '
c. nhem ich bi , je« Resultat zur öffentlichen Kenntnih bringe , bemerke

ich zum besseren Verständnis !, daA diejenige nicht _abgerchmtc . Milch , welche

unter 29 und dieselbe abgerahmte unter .33 Grad wiegt , als mü

10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angeschen wird .
Wiesbaden , 12 . Februar 1883 . Die Konigl . Polizei -Directton .

jjr , ü > w 11 n *i p .

Holzversteigerung
i » der Oderförsterei Rambach .

Donnerstag de « 15 . Februar , Vormittags 10 Uhr

aufangeud , kommen in dem fiskalische » Walddistukte Helleu -

derg , Schutzbezirk Bremthal , solgende Holzsortimente meist¬

bietend zum Verkaufe :

5 eichene Stämme von 8,17 Festmeter ,
5 buchene „ ,, 5,41 „

1005 Rm . buchenes Scheit - und Knüppelholz ,

72 Hundert buchene Reiserwellen .

Das Holz sitzt bequem zur Abfahrt und ist von vorzüglicher

Beschaffenheit . Zusammenkunft im Schlage .

Auf Verlangen Credit bis zum 1 . September .

Sonnenberg , bei 7 . Februar 1883 .

U4 ___
Lin Divan und ein gewöhnliches Kanape zu verkaufen

Marktplatz 3 , Parterre .

1 ) Eugar Letzboldi von hier . . . . . W,4

2 ) Wilhelm Thon vom Rurnbergerhof . . 30,4

3 ) Ernestine Bachstedt von hier . . . . 31

4 ) Philipp Wilhelm Wwe . von Dotzheim . 33,8

5 ) Ehristian Rossel von Bleidenstadt . . 80,2

No . «

ü Preis - M

und

und i
schmackes
?atarrh -

fflr 16 Mk . zu nett , bei Wllh . Birk . Metzaergasse 31 . 0

Tuffsteine . Bahnhofstraße 6 . jj

Bekanntmachung .

sn <4 hm irt der Woche vom 4 . bi « 10 . d . Mts . unvermuthet vor »- ,

nommenen polizeilichen Revisionen der zum ^ ^ Äil ^ n?wöaen
"

bei -
hat nach dem Müllcr ' schen lacto deniimetcr die Milch gewogen bei .

nicht abgerahmter , abgerahmter .
Grad , Grad .

W Lüste $
Ku

Mail
'

IW
Untetjei

ifier bem
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und
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>ie Kohlenhaudlung von J . Clouth zu Biebrich
Wiesbaden :

Mk .

a

Scheitholz in bei . Größen . a

144 C . Schmidt , große Burgstraße 2 .

33

CH c (
"
<

rnteifter .
INN

a

L

Ihr :
:m Auctin

Io. 45 unbä
l ' ' tost 81«.!

In allen Apothelcen
zu haben ; das Extract zu
90 Pfg . per Glas ; die Bon¬
bons ä 20 und 40 Pfg . per
Packet .

Dabei stets die ächten

von Ed . Loeflund in Stuttgart
zu verlangen . ( 16/11 ) 269

und ihres angenehmen Ge¬

schmackes wegen beliebtesten
?atarrh - und Husten - Mittet .

00*^ ***̂
wirksamsten ,

leichtverdaulichsten

offerirt franco Hans
stückreiche Of - nkohlev . . .

Stückkohle « ......

’ppte Str «

an mit SBtt

irbeüen «

rgt .
rpezircr

»ühuerstall und Taubeukobel zu veik . Echostraße 4 . 446b

ackkiste « zu verkaufen Marttstratze 22 .

B . Schmittn » , MT Rheinstraße 50 .
Berkans , Bermietheu von Häusern u . Billen . 4615

ilb Distr
stammhl
Lamsti

Billa Blumenstraße 3 zu verkaufen oder zu ver .
mrethen ; anzusehen jeder Zeit . Näherer durch

_________
Carl Specht , Wilhelmstratze 40 . 2140

x die

ifl 1 «

giebrich ,
io . _

ft , kauf

rg . Coi
•ten , pt

8t

3 » n > nc fußten . CapiUxficti d

Kohlen ,

-3 frische Sendungen und prima Qualitäten , empfiehlt
Otto Laux , Alexandrastraße 10 .

Lager : An der TaunuSbahn . 2899

( Fortsetzung aur dem Hauptblatt .)
Bersoueu , die sich anbiete « :

Eine ledige Person , in Allem selbstständia , sucht Beschäftigung
im Waschen . Näheres Kirchgasse 17 im Dachlogis . 4714

Berfoue « , die gesucht werde « :
Junge Mädchen mit Borkenntnissen in Handarbeiten suche

ich für meine Maschinenstickerei und zum Kleidermachen in die
Lehre . Näheres Louisenstraße 36 , Bel - Etage . 503

Gesucht eine perfekte Köchin , die auch etwa « Hausarbeit
mit versieht , zu zwei einzelnen Personen (Amerikaner ) . Näh .
in der Exped . d . Bl . 4423

Ein braves Mädchen wird für Hausarbeit und zum Be¬
dienen der Fremden gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden Wilhelmsplatz 6 . 4578

Adlerstraße 53 wird ein Mädchen , welches melken kann ,
zum 16 . Februar gesucht . 4575

Ein Hausmädchen mit guten Attesten , im Nähen , Bügeln und
Serviren gründlich erfahren , wird zum sofortigen Antritt gesucht
Garienstraße 4 , I . 4634

Ein braves Dienstmädchen gesucht Goldgasse 3 . 4630
Für meine Buch - und Kunsthandlung suche ich einen

jungen Mann mit entsprechender Schulbildung als Lehrling .
Karl Wickel . 4166

Wir suchen für unsere Papier - Großhandlung einen mit
guten Schulkenntnisfen versehenen Lehrling . 4662

Phil . Overlack & Co . , Adelhaidstraße 42 .
Vergolder - Lehrling gesucht Marktstraße 13 . 4504
Zwei Steindrucker -Lehrlinge gesucht . 4661

Phil . Overlack & Co . , Adelhaidstraße 43 .

I Die anerkannt besten ( stg . 96/2 ) ■

i Haar - und Bart - Färbemittel I
I des bekannten Specialisten Fr . Esenwein . Chemiker ■
I , n Stuttgart , welche in kurzer Zeit die « rsprüng . ■
I V - vC l>er ergrauten Haare naturgetreu ■
I wieder Herstellen , find zu haben bei Georg Haber - ■
I «neier , Coiffeur in Wiesbaden , Kirchgasse 19 . 270 W
» in velschireßvarer Erker zu verkaufen Häfnergasie 4 . 23,0

Preis - Mod , u . Ehrendiplome ,
’
j

"
Löfland

'
di J

pbirect bezogen in größter Auswahl und zu allen

H Preiset , bet

Jf Eduard Kräh ,
67 Marktstraße 6 ( „ znm Chinesen " ) .

Bei Abnahme von 10 Fuhren 7 ' /, ° / ° Rabatt .
Bestellungen nnd Zahlungen bei Henn W . Bickel ,

mggasse 20 . 99

ib Gartenerde kann unentgeltlich abgefahren werden an
r Lcke der Karl - und Jahnstrahe . Näheres bei

16 . 50 , per Fuhre von
, osn 20 Cttn . über
19 .ÖU bte Stadt -
19 . 50 Waage und bei

=MC
I SStt

28 .50 1 Ctr . Rabatt

Main - Extract .

die

rat I
ässe 31 .

drift ' ]
raße 6 . Jj
irt unbW

lg . S0 . w

aasen : K , fette Nußkohlen (gr . Sorte ) . ä

1 Authraeit - Rußkohle « .
zolirte

atze und Äi

« ., 3thei !

ko . 37

nd Do ,
kann 6ii

lberföch

Süße Rahmbutter , vorzügliche , frische Oualität , empfiehlt
_________ August Koch , Müblgasse 4 .

Iran Pfeffel
, MA, - - « - " -K

Silbergrauer Garten - Kies
Waggons und einzelnen Fuhren stets zu haben bei

[81
____________

J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

ißniei Glaskasten zu ve,k Goldgafie 2 im Frisirladen . 4401

!Cme gut erhaltene Thüre mit Glasscheiben tst bitlig zu
ikausen Friedrichstraße 31 bei Schreiner Blnnier . 4449

[Alle Arten Stühle werden gut und dillig geflochten Wal -
pistraßc 2 bei Hinge » .

______________
4431

MdncherNratze Id ein saft neuer Herd zu verkaufen . 4554

k» ,
bacherstri !

ilität
särnmÄ

iehlt
aße 32 .

GcschSttshans , Villa , Hotel garni , günstiger I
Kauf . C . H . Schmittn » , Rheinstrasse 50 . 4516 I

Willi ! £ L ? er ?a ? fett Biebrich a . Bh . ,W A B ■ Gchiersteiuer Chaussee 11 . 12
Ein rentables Puh - und Modewaareu - Geschäft mit

guter Kundschaft ist zu verkaufen . Näheres zu erfragen
bei Herrn Chr . Falkcr , Soalggsse 5 . 4473

15 — 20,000 3Watf aus erste Hypotheke ( prima ) ä 4 ’/s ° /o
üeiucht . Oss . unt . H . J . 20 an die Exped . baldigst erb . 4531

30,000 Mark stud auf erste Hypotheke auszuleihen . Gef .
Offerten unter Z . D . werden an die Expedition d Bl .
erbeten .

'
4569

30,000 , 40,000 und 80,000 Mark sofort , 25,000
und 70,000 Mark zu Anfang Februar auf prima Hypo¬
theken zu verleihen durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 14061

Mansche zum Bügeln wird angenommen Friedrtch -
straße 4 im HirtcrhauS . 1570

Unterzeichrrete empfiehlt sich im Kederureiutgeu in und
lster dem Hause . I . Inu Leffler . Steingaffe 5 . 107
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Mg a

4 Schulgasse 4 .3221

Kar » . Lkanarie « , vor, . Sanger , zu verk . Langgasse 4d .

Legons de frangais par une institutrice frangaist
’adresser chez Feller & Gecks . 7ffli

Angebote :

Womoeefcofi
Magdel

Tag geSchweiz «
h Front

5

1883. 12

meter * )Rof
Roe mometer

Geisen

Hook , Rent ., Ami

Bieder , Kfm .
Bellair , Kfm ,

Riecke , Kfm .,
Gottlieb , Kfm .

Berlin .
Köln .
Köln .

Crefeld .
Itzehoe .

Offenbach .

Igllcb :
Sevilla "

aus .
8 Uhr :

onoml
Alexant
Astro
ttlde - <
Sonnta ;
von 2 —

kel ’ ecl
Täglich

Cre
Cobi

Be
Heilbr

Brüssel .
Mainz .

Frankfurt .

Beni
Bet

Bl
Brei

7 Uhr 4
igi . ■ «

iMtUi
der Kir

tret . M
buliarl

Löwenstein , Kfm ,
Lcbach , Kfm .,
Steuder , Kfm .,

Motel , ,S8 « mi
Krug , Prediger ,
Büler , Kfm .,

Angeknmmene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 13 Februar 1883 )

Heuser , Kfm .,
Kemmerich , Fr .,
Kemmerich , Kfm ,
Kerner , Kfm .,
Vertuns , Postbeamter ,
Petermann , Kfm .,

English Lessons by an English Lady . Good liefere

in Wiesbaden to present and formet pupils . N . Exped . 2

ücliiiizenhof i
Steinthal , Kfm ., Col
Maas , Kfm ., Be

• » ■ ■ ■ ■- Hotel i

geborer
[ Ottilie’
m Karl J
Kutscher
sehr., dem
Serchel
forgau in
trauenftei
i Wellend
jtne Mül
kebr., der

und Ki
• dahier n

estorb
. 8M . -
8 Johai
tbr ., £ o
an Sch !
Obcrna

«t Luise
0. Fehr .,
, all 80

Burchari
3 . 7 ®

Plauen .
Elberfeld .

Rehau .
Haifa ei “ :

Heidelberg .
Dortmund .

Kegelt
Halbach , San .- R . Dr . m . Schwest .,

Berlin .
« • Meer Wu 'dil ,

v . Zakrzewski , Reg .-Ref ., Kassel .
Rheins , Fabrikbes ., Neuss .

aichtunq

meine Hi

Lübbecke , Fr . Rittergutsbei
2 Kinder u . Bed , Marien !

Hotel Wrietfeemseen
Beinhauer , Gand ., Msr!
Seib , Lehrer , OberliedeM

Hotel Victoria i

Adler :
Liebig , Kfm .,
Greiss , Kfm .,
Grebert , Hotelbea ,
Nonne , Kfm .,
Tappert . Kfm .,
Levi , Kfm ,
Goldschmidt , Kfm .,

Weisse Lilien :
Seepolt , Kfm ., Berlin .

IWaaeooer Hof :
Fischhoif , Paris .
Tua , Frl . Kammer -Virtuosin m .

Mutter , Tarin .

Zwei v < Plätze 1 , Rangloge abzugeben . Näherei !
der Expedition d . Bl .

Gesucht ein grdrauchtes , grobes , ovales Schild , hj
Kirchgasse 15 .

Wehrmann . Dr . med ., Heidelt
Schümm , Kfm ., Stuttj
Beyde , Kfm . m . Fr ., Leij

Pariser Hof :
Hildebrandt , Dr . phil , Marb

H Isel « - Hotel :
Bernsdorff , Graf m . Fr .,

Coppinger , Frl .,
v . Dietenbach ,
Gaben ,

■ ■ HI Joseph , Kfm ..
GeiSbergstratze 8 , Parterre , Sonnenseite , 2 gut möbiirte I gilb , Kfm .,

Rimmer itt vermiethen . 4535 I Quitz , Kfm .,

Moritzstrabe 17 , 3 . Stock , möbl . Zimmer zu renn . 4646

Moritzstratze 28 ein gr . möbl . Parterrezimmer zu Herrn . 506

Mühlgasse 2 im 2 . St . sind zwei elegant möbiirte Zimmer ,

Extra - Eingang , zu vermiethen .
2775

Nerostrabe 16 , Hinterhaus , ist eine abgeschlossene Wohnung ,

bestehend aus 1 Stube , 2 Kammern und 1 Küche , per

1 . April zu vermiethen . 4044

Weißes Lamm "
am Markt

Die Dünger - Ausfuhr - Anstalt
15 Moritzstrasse 15

empfiehlt sich zur Entleerung vo « Abortgrubeu .

Prompte Bedienung , mähige Preise . __
1844

ranlfu
lliiniger

der Vieh
ift sehr s
stünde. @!
chtü-wichi
lahtät w
stück zum
t an zu
h Ml . Ki
t~66 Ml .
| heute , e
Maare ,

p für gut
I ein sehr
tzmer nm
is °tv°hl
Merthe

v . Jagemann , Lieut ., Frank
v . Garczynski . Lieut , Bocken !

Thaulow , Apotheker , Norm ltnmge
Bober , Kfm ., Geisel

Hotel Vogel :
Aldenhoven , Kfm .,
Becker , Kfm ., Kirchheimbolsil

Hotel VVelM « :
Forder , Sur .ernum ., Rüded
Külz , Kfm ., fl
Müller , Kfm . m . Fr ., Gilt

Iss l " rIvath .üeeeiei
Frankfurterstrasse 16: 1

Ellcott Walkey , Pastor rn. ij
Chipping W

v . Brandhof , Fr .,
Verschow , Frl ,
Kornblum , Kfm .,
Schneider ,

Hose :
Burchard ,
Bnrchard , Frl .,
Ahlers , Frl .,

hübsch möbiirte Zimmer im 1 . Stock ; auf Wunsch Pension . 4200

Ein sein möblirtes Zimmer an einen einzelnen Herrn zu ver -

miethen Moritzstrahe 12 , Parterre . 4371

Ein möbl . Zimmer zu verm . Spiegelgasse 6 , 1 . Stock . 1099

In einer Heinen Familie ( feinste Lage ) ist an einen soliden ,

älteren Herrn höheren Standes ein hochfein möblitter Salon

mit Schlafzimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 3726

Junge Leute erh . gute Kost v . Logt « Wellritzstratze 7 , Si . 4677

Leipzig .

Schwalbach .
Hamburg .

Berlin .
Aachen .
Aachen .

Berlin .
Stuttgart .

Berlin .

Billa Maiuzerstraste 82 mit prächtigem Garten zu

vermiethen , zu verkaufen . Abschluß durch
C . H . SelimittuB , Rheinstrabe 60 . 4513

Schüler - Pension .

1 — 2 Schüler der hiesigen Gymnasien finden in einer feinen

Familie gute Pension und Pflege , sowie Aussicht bei An¬

fertigung der häuslichen Arbeiten , Zurückgebliebene event .

auch tüchtige Nachhilfe in allen Fächern . Näheres durch
W . Roth ' s Buch - und Kunsthandlung hier . 9598

Bon iipammn
Ise Feud

Friedrichstraße 2 , 1 . Etage ,
au der Wilhelmftraste ,

comsortable möbHrte Familien - Wohnung , 3 — 4 Zimmer ,

mit oder ohne Pension zu vermiethen .
Bade - Eiurichtuug . 2742

Eine Kieidermacherrn , welche mehrere Jahre in seng
Geschäften thätig war , empfiehlt sich allen Herrschaften I

Kleidermachen in und außer dem Hause . Näh . Kirchgass ,

ee — v ------ uu — — . im Vorderhaus , Dachlogis ; auch wird daselbst Weistzei
in G ußsta hl nach amerikanischem und deutschem System I stj aerci angenommen . 21

tkeldstverfertigt ) stets auf Lager von 1 Mk . an bis 3 Mk .,
1

lofe Stiele , echte Eschen , per Stück 60 und 70 Pf .

Julius Kranz , Zeugschmied ,

Gompertz , Kfm, ,
Gandenburger , Kfm .,
Zacharias , Fabrikbes .,
Felsenstein , Kfm .,

Zimmer zu vermiethen .

Villa Kapellenstrase 42a eme Wohnung von 6 Stuben

und Zubehör , Badestube ic . sogleich zu vermiethen . 37

Kirchgasse 49 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt auf den

1 . April zu vermiethen . 1661

Kl . Kirchgasse 2 , 3 St . , 1 möbl . Z ' mmer zu verm . 1250

Langqajse 13 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 4461 ;t ? otcl Misech :
Buddeus , m . 2 Töcht ., Düsseldorf .

VVaMierhetlon « tnlt
DleteemUble :

Westphalen , Kfm ., Hamburg .
Körner , Fr . Major , Strassburg .

Klako » t
Allekotte , Inspector , Karlsruhe ,
Weber , Kfm . m . Tocht , Solingen .
Müller , Ingen . , Idstein .
Jung , Kfm ., Siegen .
Billaudelle , Kfm ., W .-Neudorf .
Hessel , Kfm . m . Fr ., Bayern .
Schwarzkopf , Kfm ., Borbenroth .

KUeobahie - Hotel i

( godfegunfl aus dem Hauptblatt .) I u 1 • • k Ein Italiener ertheilt Unterrl
Gesuche : I lldlWniöUlli in seiner Landessprache . Näh .

Ein unständiger , junger Mann , der seine eiflcnen I den Herren Feller & Gecks .

Möbel hat , sucht zum 1 . April ein freundliches , un - I Eine Musiklehrerin ertheilt gründlichen Klabst

möblirtes Zimmer . Osierten mit Preisangabe unter G . M . I Unterricht gegen mähigeS Honorar . Näh . Exped .

No 24 in der Expedition d Bl . abzugeben . 3990 -- -
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VI .
Brausend und zischend durcheilt der Schnellzug die deutschen

Gauen , im Fluge trägt er die Reiselustigen in die Ferne , ihnen
Bild um Bild vorsührend , und doch kaum eine » in der
Erinnerung zurücklassend .

Eine glühende Hitze drückt aus die in den Wagen sich nach
ihrem Ziele sehnenden Reisenden , die Jeden beneiden , der das
seine erreicht hat .

In den Coupö ' s erster Classc ist es nicht besser als in den
anderen , in diesen hat wenigstens der Lustzug freien Raum ,
während da die staubigen Polster und Teppiche bie Gluth verdoppeln .

In der ihr bequemsten Ecke eines dieser Coupv ' s lehnte
Gräfin Sascha Heeren , in der entgegengesetzten Maxime Ubraniew ,
von dessen Anwesenheit sie aber keine Notiz nahm , denn seit sie
in der Hauptstadt eingestiegen waren , hatte fie das Wort noch
nicht an ihn gerichtet . Er versuchte jedoch nicht , sie aus ihrem
Schweigen zu wecken , er mochte fühlen , daß fie in keiner gesprächi '
gen Laune war , zuweilen nur sah er sie mit neugierig forschenden
Blicken an , als versuche er zu errathen , was sie beschäftigen möge .

Sie waren auf dem Wege nach Baden - Baden , wo fie beob »
fichtigten die letzten Wochen des Sommers zuzubringen . Endlich
war cS Ubraniew gelungen , Sascha zu diesem Entschlüsse zu
bringen , wenigstens schrieb er sich die rasche Umstimmung zu , in
der fie Roschau so plötzlich verließ , nachdem fie noch am Tage
vorher gegen ihre Besuche geäußert , fie werde wohl den ganze »
Sommer da bleiben , aber fie selbst war noch nicht im Klaren ,
was fie eigentlich dazu bewogen .

Sie hatte die Ruprechtsklause in einer ihr selbst unfaßbaren
Stimmung verlaßen , und noch jetzt vermochte fie nicht sich Rechen -
schast darüber zu geben , nachdem doch Tag und Nacht , die fie in
der Stadt zugebracht , dazwischen lag . Aber fie war unzufrieden
mit fich selbst , mit ihrer Handlungsweise , die fie jetzt schon
ungeschehen wünschte ; sie bereute zum ersten Male in ihrem Leben
Etwas , und doch sagte sie sich, fie würde , wenn fie noch einmal
zu handeln habe , wohl nichts Andere » thun . Sie begriff nicht ,
wie das Geschehene hatte geschehen können , aber der Gedanke
daran war nichts immer der des Unmutheö .

Ein langweiliger Besuchstag sührte e8 herbei , Bekannte , die
fie nicht interessirten , hatten fich angekündigt , Erich sagte ihr am
Abende zuvor , er werde nach Waldorf gehen , was fie schon ver¬
stimmte , denn sie rechnete darauf , daß er ihr Helse, über die langen
Stunden hinaus zu kommen .

Die Verstimmung verließ fie den ganzen Tag nicht , fie sehnte
den Abend herbei , der sie frei machen mußte . Als er endlich
kam , ging fie in den Park , die Begleitung Maxime

' s entschieden
ablehnend . Die Räume der Klause beengten fie , fie suchte frische ,
freie Waldesluft zum Aufathmen nach dem ermüdenden Tage .
Aber auch hier im Parke war es schwül , da » Gewitter , da » in
der Nacht zum Ausbruche kam , sandte schon feinen glühenden
Hauch voraus .

Unter den Eichen am Waldsaume ließ fie fich nieder . Sie
schaute nach den Höhen , welche die Abendsonne leuchtend verklärte ,
und nach dem Thal von Roschau , das man von hier übersah .

Die Stille be » AbenbS , ber Friebe be « abgeschiebenen Orte »
schlich fich in ihr Herz und zauberte wunderbare Bilder vor ihr Auge .

In dieser Stimmung traf fie Erich ; zuerst suchte sie diese
vor ihm zu verbergen , dadurch , daß sie dem Mißmuth Worte lieh ,
der sie am Nachmittage erfüllt , dann — halb wider Willen zuerst
— ließ sie fich hinreißen von der Zoubermacht be » Augenblicke » .
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(63 . Forts .) Roman von F . von Stengel .
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Holl . Silbergelb - Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 52 - 57 „
WFrc » .°Stücke . 16 „ 21 - 24 „
Sovereign » . . 20 „ 35 — 40 „
Imperiales . . 16 „ 71 - 76 „
Dollar » in Gold 4 „ 18 —22 „

Marktberichte .
-ranksurt , 12 . Februar . ( Viehmarkt .) Der heutige Markt war
lleiniger Ausnahme von Hammeln ein sehr flauer ; weisen auch die
. der Viehgattungen keine wesentliche Reduetton auf , so ging doch das
ift sehr schleppend und Ochsen wie Kleinvieh ließen einige merkliche
[tänbe . Es waren zugetrieben ca . 330 Ochsen und wurden per Centner
chtgewtcht für 1 . Qualität durchschnittlich nicht über 65 Mk . erzielt
taluät wurde zu 60 Mk . abgelassen . Kühe und Rinder Landen ca
Met zum Verkauf und war beste Maare zu 60 Mk , geringere von
k. an zu haben . Etwa 10 Bullen fanden je nach der Qualität von
P Mk . Käufer . Kälber waren 220 Stück aufgestellt . 1. Qualität ging
r ®6 Mk . ab , 2 . Qualität von 50 Mk . an bis etwa 56 Mk . Häamel
[ beute , e» waren im Ganzen nur etwa 150 Stück vorhanden , meist
iWaare , die auch sehr bald zu höheren Preisen weggekauft war . Es
F ™r gute Maare 70 Mk . leicht gelöst , während für die weniger ge -
k -in sehr verschiedener Preis von 45 - 60 M . erzielt wurde . Schweine
» wer nur prima Schwarzwälder und Hannoveraner vorhanden und
l 'ÄJ £!c .Preise wie der Zutrieb gegen die Vorwoche keine er «
Mnthe Veränderung erfahren .

gtimlfurter ® ontfe vom 12 . Februar 1888 ,
Geld .

" " " '
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littergutsbe :
: d , Marien !

itlaiuM
., Mart
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Vogel i
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m ., Rüde «

Fr ., GW
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Pastor n>. M
Chipping W

kzag aus den Civilstands - Registern der Stadt
I Wiesbaden vom 12 . Februar .

geboren : Am 4 . Febr ., e. unehel . T . — Am 9 . Febr ., e. unehel .
| Ottilie Ferdinande Josephine . — Am 11 . Febr ., dem Schreiner -
kn Karl Berndt e. T ., N . Anna Elisabeth Babette . — Am 6 . Febr .,
Mutscher Friedrich Herrche e. S ., N . Karl Jacob Heinrich . — Am
tebr ., dem Gasarbeiter Philipp Horne e. t . S .
Verehelicht : Am 10 . Febr ., der Handelsgärtner Karl Otto Sickert
Korgau in der Provinz Sachsen , wohnh . dahier , und Christine Stroh
Krauenstein , bisher dahier wohnh . — Am 10 . Febr ., der Lohngärtner
E Westenberger von Hochheim , wohnb . dahier , und Claudine Marie
Eine Münz von St . Goarshausen , bisher dahier wohnh . — Am
fcebr., der Ctgarrenmacher Jolef Hornstadi von Limburg , wohnh .
r und Karoline Katharine Bester von Lindschied , A . L .-Schwalbach ,
E cabier wohnh .
Gestorben : Am 10 . Febr ., der Schuhmacher Philipp Schick , alt
f 6 M . — Am 11 . Febr ., Sophie Margarethe , ged . Reh , Wittwe des
st» Johann Mathias Schmidt , alt 85 I . 10 M . 18 T . — Am
Febr ., Johannette , geb . Bonnktrch . Ehefrau des Gendarmen a . D .
Ran Schröder , alt 61 I . 9 M . 12 T . — Am 11 . Febr ., Josephine ,
fe Obernachtwächier » Johann Michel , alt 3 1 . 17 T . — Am 12 . Febr .,
[ tue Luise , T . de « Gepäckträgers Kilian Fischer , alt 1 I . 7 T . —
10 . Febr ., Elisabeth , geb . Christmann , Wittwe des TaglöhnerS LoniS
fe , alt 80 I . 6 M . 4 T . — Am 11 . Febr ., der nnverehel . Kaufmann
[ Burchardt von Rostock im Großherzogthnm Mecklenburg - Schwerin ,
p I . 7 M . 23 T . Königliches Standesamt .

Freut den - Führ er .
Llgllcbe Mchaneptele . Heute Mittwoch : „ Der Barbier von
[ Sevilla " .
hinns . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends
| 8 Uhr : Concort .
»onomleclier Baiou und Mikroikopieciiee Aqaarlnm
I Alexandrastr . 10 . Besuche vorher anzumelden . Montag 7 Uhr :
I Astronomische Soiree .
tettlde - Gallerie des Nu » . Meeetverelu » ( im Museum ) .
| Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von 11 — 1 und

von 2 — 4 Uhr geöffnet .
hel ’ eclie BAeeitaeiiiteUrueg ( neue Colonnade ) . Geöffnet t

Täglich von 8 — 7 Uhr .
lerl . felegrapbe « - A « t (Rheiastrasse 9 ) . Geöffnet : Von

7 Uhr 40 Min . Morgens bis 9 Uhr Abends .
ilgl . ücleloes ( am Markt ) . Caste Ilan im Schloss .
ieetautleoMe Huwptklrcke ( am Markt ). Küster wohnt in

der Kirche .
leit . Bergkirche ( Lehrntrasee ) . Küster wohnt nebenan ,
bolliehe Nothklrche , Friedrichstrasse 22 . Den ganzen
Tag geöffnet .

igoge ( Michelsberg ). Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtaage «
der Statto « Wte « babe » .

Wechsel .
Amsterdam 169 .15 - 20 dz .
Loudon 20 .50 — 55 bz .
Paris 81 .15 - 10 bz .
Wien 170 .65 bz .
Frankfurter Bank -DiSconto 4 % .
ReichSbank -Disconto 4 % .
------- 1 - - -------- 1 » ■ 1.1'i-----Jinj _b_.l4

meter *) ( Millimeter ) .
Hoc mometer ( Reanmur ) .
Roit Ispgnnung ( Par . Lin . )

tot Feuchtigkeit ( Proe .)

6 Uhr
Morgen » .

2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abends . w

756,1 752,0 750,0 752,70
4 - 0,8 + 7,0 + 8,4 + 3,73

2,05 2,48 2,16 2,23
95,8

S .W .
67,1
S .

80,1 81,00

schwach . s. schwach . s. schwach .
—'

bedeckt . völl . heiter . völl . heiter . —

Nachts » eis .
—
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BO Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Ans dem Reiche .
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Sie lauschte seinen Worten , sie hörte darin Alles , was er sagen

wollte und nicht flu sagen wagte , sie nahm eS aus mit tmierem

Jubel . ES war nicht Berechnung , was Sascha leitete , sw spielte

nicht in diesem Augenblicke : sie war das Weib , das liebt und

geliebt sein will , besiegt , im Gesühle seines Glücks nicht an die

Niederlage denkt , die es erlitten . ,
Aber der Moment währte nicht langer als et « Morgentraum ,

er war vorbei mit dem letzten Händedruck , der Zweisel , der Sascha 8

ganzes Leben vergiset hatte , und jede Regung wahren Gefühls m

ihr tödtete , erstickte und Vergiftete die eben erwachte Blüthe ; aus -

gewachsen in einer Welt deS Scheins , wo nie die Stimme de »

Herzens sprechen durste , war sie auch in Sascha verstummt . Wenn

sie auch an Erich
' - Liebe glauben konnte und an ihre eigene , so

war e - doch nur als wie eine momentane Empfindung , welche

die Stunde nicht überdauert . Im kurzen Kampfe zwischen Zweifel

und Liebe fiegte der Zweisel , er dictirte ihr das Billet an Erich ,

er trieb sie fort von Roschau und ließ sie mit eigener Hand ihr

Lebenrglück zerreißen . Es war nicht die Scheu vor der Welt

über den AuSgang — wann fürchtete Sascha Heeren >e die Welt ?

_ Nur der Zweisel an der Möglichkeit der Liebe ließ fie diese

verhöhnen . Sie wollte gespielt haben , nichts weiter , und Erich

fragte
(bigen @ iC| Gräfin , es mag ganz angenehm in Baden -

Baden sein , aber — was wollen Sie denn dort thun ?

Das soll Ihnen mein Begleiter erzählen , verzeihen Sw ,

daß ich versäumte , die Herren miteinander bekannt zu machen :

mein Vetter , Gras Maxime Ubraniew — General Baron Schönberg .

( Fortsetzung folgt .)

« » tntfditr Reichstag . (51 . Sitzung vom 12 . Februar .)

Präsident von Levetzow eröffnet dte Sitzung um ,
12 ^ Uhr .

X , ’ . . . .. t.-L LI - holeoHOHA btt * I

Zur Reinigung der Zimmerluft . Reine Lust ist dem m

lieben Körper das unentbehrlichste Nahrungsmittel . Zumeist aber ift n

die Luft in den menschlichen Wohnungen , besonders auch die von W

zimmern , in hohem Grade verunreinigt . „ Man bedenke , schreibt PE

v . Betten kos er in München in der Zeitschrift „Pionier "
, „buB ।

Möbel , ja jedes Kleidungsstück in unseren Zimmern eine Quelle ntil

Reservoir schlechter Luft bildet , indem c8 einestheilS schlechte Luft pto»

und in sich verdichtet . anderntheilS die freie Luftctrculation mehl

weniger hindert ." Die Bentilation , welche so ziemlich gleichbedeulms
Zuglust ist , hebt den Uebelstand allein nicht auf und Iaht sich au <M

überaß anwenden . Ein ausgezeichnetes Reinigungsmittel der Lust M

von Schönlein entdeckte Ozon . AiS ein vortreffliches Mittel für t «

sirung der Zimmerluft wird von einer großen Anzahl medizinischer w

taten „ Apotheker Radlauer ' a Eonifereu - Geist " ans der M

Apotheke in Posen anerkannt und empfohlen - vr . Reel am,A
der Hygiene an der Universität Leipzig , hebt in einer FachzeitschrB

gegangen . Der Gesetzentwurf , betreffend die Control - d - S R - t« rhauShZ
und des LandeshauShaltS -EtatS für Elsaß -Lothringen für 1M2/83 , M

ohne Debatte in dritter Lesung definitiv genehmigt . Der Reichstag tf]
qigie ohne Debatte eine Rechnungsvorlage . Die GesckästSordmiiis

Commission beantragt , die Genehmigung zur strafrechtlichen VerfRauu, »

Abgg . Geyser und Frohme wegen der bekannten Frankfurter Eisei,W

Freikarten -Angelegenbeit zu - rth - ii - n . Der Frage nach der Schuld

Nichtschuld der Bctr . ffendcn glaube die Commission der eonstanten 4i:tl

gemäß nicht vorgrcisen zu sollen -, sie beantrage di - Genehmigung , di «

sich nicht um ein politisches Vergehen handle . Die beiden betroffenen M

geordneten haben selbst um di - Genehmigung zum Fortgang - der M

suchung gebeten . — Abg . Geyser bittet ebenfalls um Annahme beä 0

trage « und führt aus , daß durch sein und seine «, Freunde «- Frohme

fahren die Eisenbahn nickt um einen einzigen Pfennig geschädigt M

sei . Der Antrag der Commiision wird einstimmig angenommen . S

folgt di - Fortsetzung der am Samstag abgebrochenen Ditzcusston des W

tärpensionSgesctzeS . — KriegSminister v . Samet e tritt den RichterÄ

Ausführungen über die Bevorzugungen der adeligen Offiziere und

Windthorstfichen Befürchtungen über die Nebemücksichten bet der M

nirung der Offiziere entgegen . Die wohlwollende Absicht der : anbd

Redner , dem Gesetze rückwirkende Kraft beizulegen , stoße auf bk finand

Unmöglichkeit . Den fortschrittlichen Antrag auf gleichtZeitige Regelung
Militäi -CommunalsteuerwesenS lehne die » tegierung ab wegen der h-w

g - nen Materien , di - eine gleichzeitige Regelung unter oemselben G -W

punkte nicht vertrage . Man möge d,e glorreiche Armee lassen wie he S

sie biete dem erhabenen Kaiser die Möglichkeit , den europäischen Fnü

ausrechtzuerhalten . — Abg . Lasker bringt - inen Antrag ein , weh

Militäip - rsonen vom Uuterofstziere an aufwärts ebenso , Wie letzt die Sh

beamten , zu den Communallasten heranzuziehen find . — Abg . Winb

horst beantragt Rückverweisung der Vorlage Mit den dazu gestellten i

trägen an eine um 1 Mitglieder verstärkte Commission , lieber den Aw

Windthorst - ntspinnt sich eine lang - , zum The » G -schaftSordnungs - Dst -

woran die Abgg . v . Bennigsen , Richter , v . Kardorsf , LaSker , Pfahm

und v . Schorlcmer -Alst theUnehmen . - Abg . Richter saßt die

Hungen d - S Centrums auf abermalige Verweisung an eine Commissm

auf , daß dasselbe der materiellen Entscheidung bis zur Erledigung i

römischen Frage au « dem Weg - gehen wolle Rach wetterenl heftigen
I etuandersetzungcn zwischen den Abgg . Richter und Windthorst v

tabetiftri
Empfehle

beka
ackeu ,
«rführnnf
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sollte die « wissen . , _ _ .L L. _ , .
Da « Halten des Zuges an einer größeren Station weckte

Sascha aus ihren Gedanken . „ Wo find wir ? "
fragte fie Ubrautew ,

defien Antwort durch das rasche O - fsnen der Wagenthüre und

durch das Einsteigen eines Fremden verhindert wurde

Es war ein alter H - rr mit weißem Haar und Bart , von

militärischem Aussehen , obwohl er helle Civilkleider trug . Em

Diener in einfacher Lima - half ihm einsteigen , woraus
^

er ihn

entließ . Weder Ubraniew noch die Gräfin hatten dem fremden _ tUmllucl | teullBtll awMwv . . „ . . . i _ ,
irgend welche Aufmerksamkeit geschenkt ; erst alsdies - rfichnteder - Ä & Ä
lassend einige Worte murmelte , die tmc etne Entschuldigung I vmm n >

^ » 141 gegen 109 Stimmen wird beschlossen , sofort ei

klangen , daß er e « wage , bei der Hitze fich etnzudrangen , sah thn I Die Zurückverweisung an ein - Commission erfolgt daraus »

di - ® . « ü " » b,b " " l ” Sb eaiÄt läÄÄtÄ

s « w « >Ät . ihm dl - w . di - - - « « IM «" 1 » «*" ’ le,b «*

,

'
w h « « - - w - A .

* * t * j . » i > I
sichtlicher Freude fort . „ Was führt sie hterher , so weltvon I

Bund - s - Commissär Köhler befürwortet ausführlich di -

Slbvnberg ? — Ich glaubte Sm dort . Wie geht eS der Gemahlin I t>er Verordnung . — BundeS - Commiffar Eule

„ „ V itpfirinen ? " I gleichfalls im Gegensätze zum CommilsionSanrrag - Beit

s. « - - i « teidk . . i » m « fessiisssasff * * » . » -

eben von einer kleinen Geschäftsreise dorthin zurück . Ich war nur I
augflefprodjen hat , wird die Debatte geschlossen und der CowuM

drei Tage abwefend , allerdings lang genug , um mir eine Ewigkeit I
autrag angenommen und die auf di - internationale toaeliing be «

1« da - , - « . Sie » « - » . , ch di » « » Zugvog - I , - » w - - d < all .
y, . . « « « « *

• ®
» PeV” " Äw » .

-
. WM i « esÄVS « Ib „ bm . ei » sj

fraaen wohin Sie reifen ? Wollen Sie uns endlich mit Ihrem I Männer - G - sauav -r - in "
, den bedeutendsten Verein dieser Art inj

lanaerwarteten Besuche in Schönberg erfreuen , und treffe ich Sie I Reichslanden , übernommen , nachdem der Kaiser seine Ermächtigung t

auf betn Weg - dahin ? Seien Sie mir tausendmal willkommen .
" | » theilt hat . ]

^ Doch nicht , Schönberg ist heute nicht mein Ziel , ' ch gehe

weiter , nach Baden - Baden . "

Ohl
" Der BuSrus entschlüpfte dem General unwillkürlich

und der Ausdruck seines Gesichtes war dabei ein so komischer , daß

Sascha in ein Helles Lachen auSbrach .

„ Jagt Ihnen Baden - Baden einen solchen Schrecken ein ?

1 3k
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